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&er Wahlkampf in Baden :

Curlius spricht in Konstanz.
Ein Appell an die bisherigen NichtWähler / Der Sinn des Wahlkamxses / Die

Sammlungsbeflrebnngen / Kein Grnnö zur Verzweiflung .
Bli>. Konstanz , 25. Aug. Am Montag abend sprach in einer

besuchten Wahlversammlung der Spitzenkandidat der liberalen
^

"U)eitsliste für Baden , Reichsaußenminister Dr . C u r t i u s . Die
».« iammlung wurde vom Vorsitzenden der Deutschen Volkspartei ,
Ftf;„

0r^ 'or Dr . Zandt . eröffnet. Anschließend sprach auch der Vor-
der Demokratischen Partei Konstanz, Oberpostsekretär

m' e '^ ige kurze Begrüßungsworte im Namen des Aktionsaus -
süsses der Deutschen Staatspartei .

Reichsautzenminisler Dr . Curlius
Herauf das Wort . Er betonte u . a . : Das Reich ist in Not,

t vIchafllich und auch politisch . Das Rettungswerk der Reichs-
s^ ^ung ist von Hugenberg und Hitler , den Sozialdemokraten und
, Mmunisten verhindert worden . Die Reichsregierung ist entschlos-
all ?

es ^ otzdem durchzusetzen. Sie appelliert an das Volk und ruft
auf. die gegen Radikalismus und Phantasterei ohne neuen

. "' lturz und außenpolitische Abenteuer durch besonnene Führung
„

' abermals notwendigen Neubau des Reiches, die Wiedergewin-
seiner vollen Freiheit unterstützen wollen.

1 Fast ein Viertel aller Staatsbürger hat bei der letzten Reichs-
gswahl seine höchste politische Pflicht versäumt . Diese Verärgerten

, uffen wir jetzt heranziehen . Alle Lauen und Zauderer . Eigenbröd -
J und Egoisten aus dem Bürgertum müssen aufgerüttelt werdenwt Sammlung .

geht nicht um einzelne politische Probleme von noch so
jpobet Bedeutung wie bei früheren Wahlen , es geht ganz all-
«einein um Neubildung des Staatslebens , Wiederherstellung

. einer gesicherten Grundlage der Gesetzgebung überhaupt .
5 geht um Regierung und Führung als solche ,

zz. Die Reichsregierung fordert« zunächst die Bewilligung
^

'Ueln zur Deckung des Defizit» des Reichshait!
~

es kommt : Durch Unterlassungssünden der

von
alts , gleichgültig
ergangenheit, ' die

^ ^ ^Wirtschaftskrise oder die Arbeitslosigkeit der Gegenwart . Das
^ /At mußte gedeckt und der Haushalt ausgeglichen werden. Reich ,
^

'Ujchaft und Volk hängen von der Ordnung der Reichsfinanzen
.Die Reichsregierung mußte daher noch einmal zu neuen Opfern

:rn und Auflagen greifen .
im Z ,

One . ie -* Steuer
Dt Sit ging aber Zug . . . . . . . .
»nb « T durch starke Kürzung ^ es Etats , an die Sanierung

um Zug an energische Sparmaßnah -

C .Reform der großen öffentlichen Verwaltung , insbesondere der
Gesetzgebung und an die Neuordnung des Verhältnisses

" ick yte '
ufy und Ländern . Sie bot gleichzeitig der Wirtschvt weit-

Y.^ °nde Hilse : Dem schwerringenden Osten durch das große Osthilfe-
Wg tantm - der Landwirtschaft im allgemeinen durch besondere Für -

und Schutzmaßnahmen, der Industrie und dem Gewerbe durch
!»nn schafsung für hunderte von Millionen mit Wiedereinstel-

Möglichkeit für Hunderttausende von Arbeitern .
5tei* 3 Teil des Reform - und Sanierungsprogramms der
hj^ regierung , der entscheidungsreich war . im Reichstag von emer
dj. ^ natürlichen Mehrheit mit 15 Stimmen abgelehnt wurde , hat
kr •'Wchsregierung einmütig dem Herrn Reichspräsidenten vorge-
Jei^ 8 en , den Maßnahmen durch Notverordnung Gesetzeskraft zu rer -

Die erwähnten Notverordnungen halten sich im Rahmen der
ter }' | un0> u>ie überhaupt die Reichsregierung keinerlei Diktatur -
^«rin ^e ß t und bestimmt erwartet , daß der neue Reichstag die bis -
»>e^ J Maßnahmen bewilligt und der Regierung für das Reform-tf Gefolgschaft leistet.
l8r0 ,? geordnete parlamentarische Kämpfe müßten auch seitens der

« Glichen Parteien größere Einheiten eingesetzt werden als bisher .
Der Gedanke der Sammlung werde nicht wieder zurück-

§ zudriingen sein .
i eiI auch ein erster Anlauf zur Sammlung in Berlin
^ xAolge MWund

una .̂ nur
e^eillgt , das Ringen darum wird weitergehen. Zßir in
ürttemberg waren in der glücklichen Lage, vermöge der

™)ieh
eten politischen Lagerung der hiesigen Verhältnisse einen ent-

i>ie Aneren Schritt zur Sammlung zu tun . Wir sind überzeugt, daß
!i„-^ 'Nheitslifte der Volkspartei und Staatspartei ihre Anziehungs-
W auf das Bürgertum nicht verfehlen und besoltders die nicht vcr-

die in der Vergangenheit wegen der Zersplitterung un»
Wieden und verärgert beiseite standen.

Not von Reich und Volk ist groß. Dennoch ist
£e kein Anlah zur Verzweiflung,
tjx liste Wille zur Rettung ist im Werden . Die Kräfte der Ration ,Mtn Wiederaufbau notwendig sind , sind immer noch vorhanden .
W .Cn nach Niederlage und Zusammenbruch in einem einzigen

wieder im geregelten Arbeitsprozeß gestanden. Wir haben mit
Kraftanstrengung die Grundlagen unserer wirb

rz ir, - n Zukunft und die Währung gesichert, die Einheit des Rei -
ötc -. " halten geblieben. Für die Uebcrwindung der wirtschaftlichen

<»ej t wht ein in der ersten Wiederaufbauperiode gestählter und er -
Uer Wirtsckaftsapparat zur Verfügung .

^ den großen nationalen Fragen unterstützt die überwälti -
Mehrheit des Volkes eine zielbewußte nationale Befreiung ?-
' die in organischer Fortentwicklung der bisherigen Methoden

der Verständigungsidee dient und die überall die deutschen
^ d„ ,^ atwendigkeiten zur Geltung bringt , aber auch den Mut zur
«ie besitzt. Alles das bietet die Gewähr für die Möglichkeit, auch
^ .

»egenwärtige Krise in Wirtschaft und Reich zu überwinden ,
miC ® , r nur wollen, den Blick stets auf das Ganze richten und die
't^ Nß besonnenen, erfahrenen und tatkräftigen Männern anver -

die sich ganz der Rettung des Reiches hingeben .

Dietrichs Sparaktion.
Merlin , 25. Aug. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

ipsit „ I Um die Mitte der Woche wird das Kabinett für längere
Ä Ferien gehen müssen , weil die Mehrheit der Minister dann

jW. 'Wahlreden unabkömmlich ist . Der Reichskanzler wird am Don-
jtW

"8 Berlin verlassen und nur noch eine kurze Gastrolle vor den
W in Berlin geben, um auch hier in einer Zentrumsversamin -

» »u reden, nachdem er in München bei der Bayerischen Volks-

partei gesprochen hat . An eine regelmäßige Kabinettsarbeit ist dann
vor den Wahlen , abgesehen von kurzen Chefbesprechungen , kaum
mehr zu denken .

Deshalb sind noch
für die nächsten Tage mehrere Kabinettsitzungen zur

Vorbereitung des Wahlprogramms erforderlich.
Dabei wird am Dienstag im Mittelpunkt der Besprechungen noch
einmal das Finanzprogramm Minister Dietrichs stehen , das
der Minister bereits in der vorigen Woche in seinen Erundzügen ent-
wickelt hat . Dietrich hat ein Interesse daran daß die Aussprache
über sein Programm unbedingt noch zum Aoschluß gebracht wird.
Daß es sich dabei um die Verabschiedung von bestimmten Vorlagen
bereits handelt , glauben wir nicht , es wird sich vielmehr nur um
Richtlinien eines finanzpolitischen Resormprogramms handeln kön-
nen , das eine organische Neugliederung und Vereinfachung
unseres ganzen Steuersystems betreibt .

Hand in Hand damit soll allerdings auch die Durchführung der
Sparaktion bei den Entwürfen für den neuen Etat gehen. Der
Fianzminister will hier den Beweis erbringen , daß es möglich ist,
die öffentliche Ausgabenwirtschaft durch Sparmaßnahmen stark her -
unterzudrücken. Zn politischen Kreisen wird davon gesprochen ,

daß die Gesamtsumme des Etats für 1931 noch um
einige hundert Millionen unter der des laufenden

Jahres liegen soll.
Der Finanzminister hat deshalb schon vor einigen Tagen die Etats -
referenten aller Reichsressorts empfangen , um mit ihnen seine Pläne
durchzusprechen und ihnen größte Zurückhaltung in der Ausstellung
ihrer Voranschläge ans Herz zu legen. Minister Dietrich legt be -
greiflicherweise Wert darauf , noch vor den Wahlen einen Ueberblick
über die einzelnen Voranschläge zu erhalten , um daraus den Nach -
weis erbringen zu können ' daß es der Regierung wirklich ernst da -
mit ist, Ordnung und Sparsamkeit im Reichsetat durchzuführen.

MiMürausstand in Peru .
Der Präsiden ! von Peru znrückgeireten und nach

Panama geflohen .
TU . Newyork, 25. August. Wie aus Lima gemeldet wird , ist der

Präsident von Peru , L e g u i a , der etwa 11 Jahre als unumschränk -
tex Diktator bis Land beherrscht hatte , infolge einer Aufstandsbe-
wegung zurückgetreten und auf dem Kreuzer „Grau " nach Panama
geflohen. Die in Südperu ausgebrochene Miliiärreoolution hat somit
Erfolg gehabt . Ein Militärkomitee hat die Regierung übernommen.

Die über den Aufstand in Peru aus Lima kommenden recht spar-
lichen Nachrichten , die sich teilweise widersprechen, stimmen doch darin
überein , daß die Aufständischen >: uf der ganzen Linie
siegreich gewesen sind . In den meisten Städten seien die Regie-
rungstruppen zu den Aufständischen üoerxegangen . In Euzeo seien
die regierungstreuen Soldaten von der Bevölkerung entwaffnet w .>»r°
den . Das ganze Land stehe unter Militärkontrolle . General Sar -
miento habe das Präsidium eines provisorischen Rates überno ^tmen.

An der Newyorker Börse haben die Ereignisse in Peru starke Un -
ruhe hervorgerufen . Peruanische Anleihen sind teilweise um 4M
Punkte gesunken .

Wer wird schneller fahren ?

Der Kamps um das Alane Band
Das Wettrennen zwischen der „Wauretania" unö Äer „Europa".

Lkjähriger Darmstädter , und Hock und Albredjl . Hock befindet sich
als Mechaniker, Albrecht als Funker an Bord . Gronau ist Leiter

ib . Berlin , 25. Aug. ^Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Der Kampf um das Blaue Band , der erst vor kurzem mit
einem Erfolg der „Europa " seinen Abschluß fand , wird jetzt eine
neue Auslage erleben. Die deutsche „Europa " urtd die englische
„Mauretattia" wollen in einem Wettlauf über den Ozean
ihre Pferdestärken messen. Die Wettfahrt selbst ist allerdings von
keiner der beteiligten Gesellschasten vorbereitet worden. Sie war
weder von der Eunard Linie geplant noch vom Norddeutschen Lloyd
ins Auge gefaßt . Tatsächlich ist sie nur

auf einen reinen Zufall zurückzuführen .
Die „Mauretania "

, die vor dem Kriege als das schnellste Schiff der
Welt galt , bis die „Europa " vor kurzem in die Erscheinung trat und
einen noch nicht erreichten Schnelligkeitsrekord aufstellte, damit auch
das Blaue Band errang , ist vollkommen überholt und mit neuen
Maschinen ausgerüstet worden- Die Gesellschaft hat sie jetzt auf eine
Amerikasahrt geschickt , um der Welt zu zeigen , daß die Engländer
hinter den Deutschen nicht zurückstehen . Sie soll außerdem bei der
Ueberquerung des Ozeans den Rekord der „Europa " brechen .

Beide Schiffe sind nun gleichzeitig in Eherbourg eingelaufen .
Die .Mauretania "

ist etwa 20 Minuten früher weitergefahren , hat
also

vor der ..Europa - einen kleinen Vorsprung.
Es gilt jetzt diesen Vorsprung aufzuholen und früher als die „Mau -
retania " in Newyork einzutreffen. Für die „Europa " und den Nord-
deutschen Lloyd hängt natürlich sehr viel von einem Erfolge ad , da
der Reisende lieber das schnellere Schiff benützt , was für die Ee-
jellschaft stets finanziell bedeutungsvoll ist .

Für die sensationshungrigen Amerikaner ist die Wettfahrt na-
türlich wieder ein Ereignis , das alle Zeitungen veranlassen wird ,
ununterbrochen mit den Schiffen in funkentelegraphischer Verbindung
zu bleiben , um stündlich den Lesern die Standorte bekannt geben zu
können .

Gronaus Amerikaslug.
In Kalifax gelandet .

m . Berlin , 25. Aug. ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Der ohne Reklamegeschrei vorbereitete Etappenflug
Gronaus von Deutschland nach Amerika hat in den Vereinigten
Staaten einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen . Gronau und seine
Begleiter sind die Helden des Tages . Alle Zeitungen bringen
spaltenlange Berichte über ihr Unternehmen und gedenken selbstver -
stündlich auch des Fluges von Köhl und Hünefeld, die allerdings
einen direkten Flug Europa —Amerika gewagt hatten , während
Gronau sich von einer Etappenstation zur anderen vorarbeitet und
mit dem Gelingen seines Unternehmens den Beweis geliefert hat ,
daß auch das Flugzeug für den Verkehr zwischen den
beiden Kontinenten durchaus geeignet ist , wenn man
Zwischenlandungen auf den im Nordatlantik gelegenen Inseln mit
in Kauf nimmt .

Gronau hat zunächst mit seinem Dornier -Wal zwischen Queens -
port und Halifax bei Sheet Harbour wegen des schweren Nebels
niedergehen müssen , hat aber den Weiterflug fortgesetzt und ist um
lg Uhr 25 Min . M .E .Z.

in Halifax gelandet .
Der Flug von Grönland nach Labrador selbst ist außerordentlich

gut verlaufen . Schlechtes Wetter stellte sich erst ein , als er
Eaptwright an der Ostküste Labradors verlassen und die Richtung
nach Halifax eingeschlagen hatte . Vor ihm liegt noch eine Strecke
von 133g Kilometern , die er aber ebenfalls bewältigen wird , ist er
doch ein ebenso guter Flieger wie seine Begleiter Zimmer , ein

der Seeslugausbildung der deutschen Verkehrsfliegerschule in
Warnemünde . Er ist der Sohn des Artilleriegenerals Gronau , der
sich in der Marneschlacht 1814 besonders auszeichnete. Gronaus
älterer Bruder fiel als Fliegeroffizier , sein jüngerer als Artillerist .

Schweres Grubenunglüek.
Fünfzehn Bergleute in Osioberschlesien verschütte!.

TU . Kottewitz, 25. August. Am Montag nachmittag ereignete
sich aus dem Hildebrand -Schacht der Hildebrand -Grube >n Wiret
(Antonienhütte ) ein schweres Grubenunglück. Durch Zubruchgoben
eines Pfeilers , das durch einen Erdstoß verursacht wurde, .ourden
fünfzehn Bergleute verschüttet. Neun konnten nach mehrstündiger
angestrengter Bergungsarbeit schwer verletzt geborgen werden. An
die anderen Verschütteten wird man erst in etwa zwei Tagen heran «
kommen können . Aus diesem Grunde besteht wohl kaum noch HofI -
nung , sie noch bergen zu können .

Dies ist das zweite schwere Unglück , das sich innerhalb von fünf
Monaten auf der Hildebrand -Grube ereignet hat . Damals kamen
ebenfalls mehrere Bergleute ums Leb :n.

Bombenanschlag in Kamburg .
Die Köllenmaschine noch rechlzeilig enldeckl .
m . Verlin , 25 . Aug. lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Auf die Villa des Hamburger Millionärs S ch l i e m a n n
ist am Montag ein Bombenattentat verübt worden , dessen Vorbe-
reitungen in der Nacht vom Sonntag zum Montag [ehr sorgfältig
getroffen worden sind. Schliemann ist einer der größten Oel-
importeure Hamburgs . Er hat in dem Villenort Großenweg ein
größeres Grundstück . In der Nacht zum Alontag wurde er durch
ein Geräusch an seinem Fenster geweckt, bemerkte aber nichts. In
der Morgenstunde

ertönten im Hause Schreckensrufe.
Die Hausangestellten hatten an den Fensterläden Drähte entdeckt,
die zu einem kleinen Stuhl führten , auf dem eine Höllenmaschine
stand, die einen starken Explosivstoff enthielt . Von ihr aus führte
eine Zündschnur zu einem in der Nähe liegenden Hause . Die Kri -
minaipolizei konnte Schliemann nicht benachrichtigen, weil die
Telephonleitung durchgeschnitten war . Erst ein Grundstücksnachdar
rief die Hamburger Polizei herbei, die die Höllenmctschine beschlag-
nahmte.

Im Anschluß daran wurde das Gelände abgesucht . Daran be-
teiligle sich auch Frau Schliemann . Plötzlich gab es eine f ü r ch -
teriiche Explosion , und die Frau des Kaufmanns sank mit
einer schweren Ärmverletzung zusammen. Die Ursache der Explosion
war die Entzündung eines S e l b st s ch u s s e s , zu dem die
Verbrecher eine Zündschnur gespannt hatten . Sie hatten den
Selbstschuß unter Zweigen versteckt, die Frau Schliemann entfernen
wollte. Dabei löste sich der Schuß und traf sie in den Arm.

Die sofort eingeleiteten Untersuchungen ergaben , daß
offenbar Erpresser das Attentat ausgeführt

haben. Sie hatten den Kaufmann vor Tagen brieflich aufgefordert ,
an einer bestimmten Stelle 25 000 Mark zu hinterlassen . Diese An-
gelegenheit befand sich schon in der Bearbeitung der Kriminalpoli -
zei, doch war es noch nicht möglich , die Briefschreiber festzustellen .



Seite 2 . Nr . 391. Badische Presse / Morgen-Ausgabe Dienstag , den 26. August ]

Das Saarland bleibt deutsch.
Eine berechtigte französische Warnung .

T .U . Paris , 25 . Aug. Die . Volonte " tritt den Behauptungen
der französischen Rechtspresse über das sogenannte „Recht Frank -
reichs auf das Taargebiet" entgegen. Dieses Recht , so betont das
Blatt , beschränke sich auf die Möglichkeit, die vtaatsgruben vor
1935 so günstig wie möglich an Deutschland zu verkaufen. An keiner
anderen Stelle sei der Versailler Vertrag so klar wie gerade bei der
Behandlung der Saarfrage. Der Völkerbund habe wohl das Recht ,
über die Zugehörigkeit des Saargebietes zu bestimmen, aber nur
unter ausdrücklicher Berücksichtigung des Volkswillens der ' Saar -
länder . Frankreich könne unternehmen was es wolle , es werde des-
halb nicht verhindern , daß sich

die Saarbevölkerung in ihrer erdrückenden Mehrheit fiir das
Mutterland Deutschland aussprechen

werde. Zu behaupten , daß die Saarbevölkerung dem Reiche feind-
lich gegenüberstehe, hieße sich aus unangenehme Enttäuschungen vor-
zubereiten . Da die Abstimmung zugunsten Deutschlands ausfallen
werde, bleibe Frankreich nach dem Wortlaut des Versailler Ver -
träges nichts weiter übrig , als die ihm zugesprochenen Gruben an
Deutschland zu verkaufen. Frankreich habe hierbei aber nicht ein-
mal das Recht , den Preis zu verlangen , der ihm passe, denn Arti-
kel 36 des Vertrages besage ausdrücklich , daß im Falle einer Mei -
nungsverschiedenheit zwischen Deutschland und Frankreich Uber den
Preis der französischen Kohlengruben der Völkerbund ein Schieds-
Bericht mit der Festsetzung des Preises beauftragen könne . Die ein«
zige Möglichkeit, die Frankreich noch habe, ungebunden über die
Zurückgab « der Kohlengruben zu verhandeln , bestehe darin, diese
Verhandlungen noch vor dem Ablauf der Mandatszeit, d . h . vor
1935, durchzuführen.

Die Vombenleger vor Gericht.
Ein ausgedehnter Prozeß .

TU . Altona , 25. Aug. Am 26. August beginnt vor dem Altonaer
Schwurgericht der Prozeß gegen die Bombenleger , deren Taten seit
dem Herbst 1328 bis September 1323 die Oeffentlichkeit nicht wenig
beunruhigten . Von den insgesamt 21 Angeklagten befinden sich nur
noch sechs Personen in Untersuchungshaft . Darunter auch der Land-
wirt Claus Heim-St . Annen -Osterfeld, der als das Haupt der
Bombenleger bezeichnet wird . Der Landwirt Wilhelm Hamkens-
Tetenbüll , der Führer der schleswig - holsteinischen Landvolkbewegung,
ist wegen Verletjung der Anzeigepfticht angeklagt , ebenso der Schrift -
leiter Bruno von Salomon . Von den übrigen Angeklagten sind vor
allem Volck und Nickels schwerer belastet ; sie waren in erster Linie
Heims Werkzeuge , die seine Wünsche um so williger erfüllten , als
Heim sie unterhalten haben soll. Volck und Nickels haben sich an den
Bombenanschlügen aktiv beteiligt . Ebenso ist auch der frühere Land -
bundgeschäftsführer Weschke, der schon im Veidenslether Bauern-
prozeß bekannt wurde , stärker belastet und auch der frühere Ge¬
schäftsführer der Landvolkzeitung in Itzehoe, Johnsen . Heim, Nickels
und Johnson befinden sich mit drei weiteren Angeklagten noch in
Untersuchungshaft.

Dreizehn Anschläge werden den Angeklagten zur Last gelegt.
Die Reihe der abzuurteilenden Anschläge eröffnete der Anschlag im
Garten des Amtsvorstehers Mahlstedt in Beidenfleth . An der Fah-
nenstange war ein Sprengkörper niedergelegt worden , der sich in der
Nacht entzündete , aber nur geringen Schaden verursachte. In der-
selben Nacht zertrümmerte ein Sprengkörper Tür und Schloß des
Hauses des Gemeindevorstehers Thomsen in Hollingstedt. Zwei
andere in derselben Nacht eingeleitete Anschläge — in Flederwurth
und am Finanzamt in Winsen (Luhe) mißlangen ! die Spreng-
körper zündeten nicht . Ebenso schlugen zwei Handgranatenanschläge
am 0. April 1329 in Wesselburen fehl, da auch die Handgranaten
nicht zündeten.

Man verschaffte sich nun durch einen Einbruch in Mülheim
Amonit , brachte dieses nach Schleswig -Holstein und sah sich nach
einem Manne um , der Bomben sachgemäß herstellen konnte . Das
konnte der in Altoiui wohnhafte Elektrotechniker Kaphengst, der
sich dann auch einverstanden erklärte . Diese Bomben wurden in
Hamburg angefertigt . Nachher nahmen sie ihren Weg erst durch
mehrere Hände, bis sie in den Besitz der zur Ausführung verab-
redeten Anschlages bestimmten Person kamen .

Nun folgten die stärkeren Anschläge , die teils größeren Schaden
anrichteten . In der Nacht zum 23. Mai 1929 zerstörte ein Bomben-
anschlag das schwere Haustor des Landratsamts in Itzehoe, die
Sprengwirkung riß das Straßenpflaster auf und zertrümmerte zahl-
reiche Fensterscheiben . Am 3 . Juni , ebenfalls nachts, wurden durch
eine explodierende Bombe die Außenwände des Finanzamtes Olden-
bürg beschädigt , Fensterscheiben zertrümmert , auch von Nebenhäusern

und zum Teil auch der nahen Lambertikirche. Am 10. Juli nachts
krachte es am Wohnhause des Landrats in Niebüll . Die Rückseite des
Hauses wurde beschädigt , Kellerfenster, Küche und Zimmer teils
zerschmettert. In der Nacht zum 1. August verursachte eine explodie-
rende Bombe Schaden am Hause des Rechtsanwalts Dr. Strauß in
Lüneburg , sie beschädigte Fenster und Kellerfenster und zerriß eine
Wand . Die Landkrankenkasse blieb von einem weiteren Anschlag
nur deshalb verschont , weil die dort niedergelegte Bombe nicht
zündete. Ebenso zündete eine Bombe im Garten des Regierungs -
Vizepräsidenten Grimpe in Schleswig in der Nacht zum 3V . August
nicht , weil das heimkehrende Dienstmädchen sie entdeckte und die
Bombe dann unschädlich gemacht wurde . Zum Schluß kam dann der
Anschlag gegen das Regierungsgebäude in Lüneburg . Dort durch -
schlug eine Bombe das Kellergeschoß und zertrümmerte fast sämtliche
Fenster im Hause und auch des gegenüberliegenden Seitenflügels des
Rathauses .

Der Beginn der Hauptverhandlung ist auf den 2g. August d . I .
vormittags 10 Uhr in dem Schwurgerichtssaal des Landgerichts
Altona anberaumt worden . Der nicht sehr geräumige Saal ist für
die zunächst auf die Dauer von vier Wochen geschätzte Verbandlung
besonders hergerichtet, damit alle Prozeßbeteiligten , die Vertreter
der Behörden , die zahlreichen Pressevertreter und Zuhörer wenigstens
einigermaßen untergebracht werden können . Da nicht abzusehen ist,
wie lange sich die Vernehmung der Angeklagten hinziehen wird , ist
vorläufig von einer Ladung der Zeugen noch abgesehen. Die von
der Anklage benannten Zeugen belaufen sich auf ungefähr 50 Per-
fönen, während die Verteidigung bislang noch leine Entlastung ?-
zeugen namhaft gemacht hat .

Frankreichs Verzögerungstaktik «
Paneuropa und Verlragsrevifion .

TU. Genf, 25. Aug. Nach französischen Meldungen wird Briand
in der ersten Konferenz der europäischen Mächte, die zu Beginn der
Völkerbundsoersammlung stattfinden soll, eingehend Bericht über
die ihm zugegangenen Antworten der 26 europäischen Regierungen
erstatten und Vorschläge für den weiteren Gang der Verhandlungen
machen . Man nimmt auf französischer Seite an , daß es in diesem
Jahr nur zu einem allgemeinen Gedanken au ^
tausch kommen wird . Es bestehe die Absicht , einen Ausschuß ein«
zusetzen, der der nächsten Vollversammlung des Völkerbundes einen
Bericht über die Grundlagen des europäischen Staatenbundes vor-
legen solle. Durch diese Methode will man offenbar verhindern,
daß die englische Regierung die paneuropäische Frage zum Gegen '
stand einer großen Aussprache in der bevorstehenden Völkerbunds'
Versammlung macht. Sie dürfte aber doch schon jetzt zur Sprache
gelangen .

Die französische Taktik, die Behandlung der Frage hinauszu'
schieben , dürfte in erster Linie auf die den Wünschen Frankreichs
zuwiderlaufenden Vorschläge und Kritiken zurückzuführen fein . D>e
in letzter Zeit stark in Fluß gekommene Aussprache über die Not-
wendigleit einer Revision der Friedensverträge als erste Voraus-
setzung eines europäischen Staatenbundes will Frankreich von vorn«
herein verhindern .

Neues aus aller Well
.

>9Gras Zeppelins " Rückfahrt.
Kurzer Aufenthalt in Berlin .

+ Verlin, 25. August. (Funkspruch.) Auf der Rückkehr von
seiner Ostpreußenfahrt traf „Graf Zeppelin " früher als erwartet am
Montag vormittag 5 .45 Uhr wieder über Berlin ein . Die Landung
im Luftschiffhafen Staaken erfolgte um 6 .51 Uhr. Nach Auswechje -
lung der Passagiere wurde um 8 Uhr zum Rückflug nach Friedrichs -
Hafen gestartet . Das Luftschiff nahm zunächst noch eininal Kurs
auf die Reichshauptstadt . Nach einer großen Schleife entfernte es
sich in südwestlicher Richtung. Gegen 10/4 Uhr befand sich das Luft -
schiff über Görlitz.

lieber Prag .
er. Prag , 25 . Aug. (Eig . Drahtbericht der ,,Badischen Presse " .)

Das Luftschiff „Graf Zeppelin " traf am Montag gegen 11,45 Uhr über
Prag ein und zog über der Stadt mehrere große Schleifen. Zu seiner
Begrüßung waren mehrere tschechoslowakische Militärflugzeuge auf¬
gestiegen . die ihm das Geleite gaben . Die deutsche Gesandtschaft
hatte aus dem festlichen Anlasse die Reichsflagge gehißt. Die Bevöl¬
kerung begrüßt« den Lustriesen mit freudigem Erstaunen , da seine
Ankunft fast ganz unerwartet kam . Besonderes Aufsehen erregte das
Erscheinen des Zeppelins bei den Teilnehmern des internationalen
Kriminalistenkongresses, führenden Juristen aus 26 Staaten der gan-
zen Welt , die gerade vor dem Parlament Aufstellung genommen hat -
ten , um sich photographieren zu lassen , als der Zeppelin erschien .
Unter ihnen befanden sich auch verschiedene Minister der Tschechoslo-
wakei , unter anderem auch Außenminister Dr . Benesch und Justiz -
minister Dr. Meißner . Das Luftschiff mußte die ursprüngliche Ab-
ficht , über Pilsen nach Regensburg weiter zu fliegen , aufgeben, da
das Innenministerium die Genehmigung . Pilsen zu überfliegen , aus
militärstrategischen Gründen versagt hatte. Das Luftschiff schlug
deshalb die Richtung nach Marienbad ein.

Wieder daheim .
TU . Friedrichshafen , 25. August. „Graf Zeppelin" ist ain Montag

von seiner Ostpreußenfahrt nach Friedrichshafen zurückgelehrt . Das
Luftschiff , das kurz nich 3 Uhr Augsburg überflogen hatte , zog noch
eine Schleife über der Stadt und landete um 4 .35 Uhr glatt auf
dem Werftgelände .

Reichstvehrminifler Groener Heirakel.
* Berlin, 25. - Auxust. (Funkspruch .) Am Montag mittag fand in

der alten Garnisonskirche in Verlin die Trauung des Reichswehr-
Ministers Groener mit Frau Glück , geb. Neher aus Meißen statt . Der
Minister hatte gebeten, von jeder offiziellen Teilnahme abzusehen ,
sodaß die Hochzeit im allerengsten Familienkreise gefeiert wurde.

Die Pioniere üben.
Reichswehrübungen an der Oder .

m . Berlin, 25. Aug. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift '
lcitung. ) Wenn auch der Etat der Reichswehr wegen seiner 5 '°*?
vielen Leuten nicht gefällt , so darf doch nicht vergessen werden, da »
er nur Ausgaben für die allernotwendigsten Zwecke enthält , daß dap
aber auch die Erhaltung der recht bescheidenen Kampfkraft unserer
Reichswehr auf der im Versailler Friedensvertrag erlaubten
gehört. Das bedeutet nicht nur Auffrischung der Munitionsoorra>°
und Erneuerung der alten Waffen , sondern auch fortlaufende UebuN '
gen einzelner Truppenteile oder größerer Verbände . Diese Manöver
haben aber in den letzten Iahren schon sehr unter den Finanznöte"
des Reiches gelitten und sind jetzt so weit zurückgeschraubt worden ,
daß nennenswert größere Uebungen kaum noch stattfinden . . . .

Dennoch kann die Kleinarbeit nicht benachteiligt werden. Zu «91
gehört eine Hebung verschiedener PtonierbataU '
! on e an der Oder . In der Gegend von Fürstenberg sind da«
zweite Bataillon aus Stettin , das dritte aus Küstrin und
fünfte aus Ulm zusammengezogen worden. Ferner Teile der VotK
damer Nachrichtenabteilung und Abteilungen von Infanterie - "N
Artillerieregimentern , die aber nur Marschübungen vornehmen un"
die gebaute Brücken zu benutzen haben . Geländeübungen kommen f» *
sie nicht in Frage , und das nur deswegen, weil kein Geld für
Begleichung von etwaigem Flurschaden vorhanden ist.

Die Pioniere dagegen werden verschiedentlich am Tage und
der Nacht Brücken zu schlagen haben . Aber auch diese Uebunge
wickeln sich in engem Rahmen ab , weil wieder mit Rücksicht auf o ?
Reichsfinanzen nur die Truppen teilnehmen können , für die ®'

(
Aufwendungen für den Bahntransport nicht allzuhoch sind . Au»
nahmsweise hat man das Bataillon aus Ulm herangezogen, <*ve
auch nur nach Ueberwindung heftiger Bedenken finanzieller Natur-
Die Uebungen dauern nur einige Tage.

Tages -Anzeiger .
INähereS liebe tm ünleratentetl . l

Dienstag . *6 . August.
Sommeroverette konzerthauS: Es kam ein Bnrfch gezogen . 8 Ubr . .,,
Stadtgarten : Dirigenten -Mastfpiel Ludwig Siede . Berlin (Harn""

kapelle », 8—^ 11 Uhr .
Kasee -ltabarett Roland : Tanzabend und Kiinstlcrvrogramm.
Grindaus Just : Konzert der Wiener Damenkavelle.
Schaudnrg: Wemrvnt 1918.Moria -Palalt : Das Schwarzwaldmitdel: Die 11 lache Witwe.
Union -Theater: An der schonen blauen Denan .
Refldenz-Lichllviclc: Da » Halsband der Königin .
Atlantik-Lichtlviele : Madam« Lu : Los Harold, los .

Johann Georg Hamann .
Zu seinem zweihundertsten Geburtstag am 27. August.

Von
Felix Fanten .

Da heute die Blicke Deutschland» schärfer und aufmerksamer als
je gen Osten gerichtet sind, ziemt es sich, dieses seltsamen Königsber -
gers zu gedenken der unter dem dunklen Namen „Magus des Nor-
dens"

, den er sich nach feinen an ihn gerichteten Epistel Karl Fried -
rich von Mosers selbst beilegte, in der Geschichte der deutschen Geistes-
Wissenschaft eine problematische Berühmtheit erlangt hat . Es ist noch
nicht lange erkannt worden — erst Joseph Madler hat zunächst in
seiner „Berliner Romantik "

, dann in seiner „Literaturgeschichte der
deutschen Stämme " darauf hingewiesen — daß der in sich beruhende
Westen Deutschlands, der zu einer gewissen geistigen Stagnation ge -
kommen war , vom deutschen Osten wiederholt entscheidende geistige
Impulse erhalten hat , deren Träger Kant, Hamann , Herder Werner ,
Hoffmann und Schenkendorsf wären . Hat Kant nur mittelbar über
Fichte gewirkt, so war die Wirkung von Hamann und Herder unmit -
telbarer.

Hamann hat immer ein ruheloses und unstetes Leben geführt .
Er studierte in Königsberg , weilte nach der damaligen Zeitsitte an
verschiedenen Orten als Magister , unternahm im Auftrag Rigaer
Freunde eine groß- Reise, die ihn über Berlin, wo er die Häupter der
„Aufklärung " kennen lernte , nach Hamburg . Lübeck und durch Hol-
lanv nach England führte . Diese Londoner Epoche wird zu der eilt-
scheidenden Lebenswende. Was er hier , von Ausschweifungen ge-
schwächt, in einem Zustande seelischer Vernichtung erlebt hat , kann
man nicht anders als den Durchbruch der Gnade im Geiste ver allen
Mystiker bezeichnen , als leidenschaftlich empfundene göttliche Einwir¬
kung , die den Menschen religiös erneuert und verwandelt . 1758 war
er wieder in Riga, zehn Jahre später wurde er von seinem Vater nach
Königsberg zurückgeholt , lebte hier zunächst seinen Studien, sah sich
aber dann gezwungen, einen Erwerb zu suchen, war Kanzlist und Ko -
pist bei verschiedenen Behörden und erhielt nach einer abermaligen
Reise durch Deutschland auf Kants Vermittlung die Stelle eines
Schreibers bei der Königsberger Zollverwaltung . Das Ende seines
Lebens verbrachte er , nachdem er seine Einkünfte verloren , mit seiner
Familie in ärmlichen Umständen. 1788 ist er im westfälischen Mün-
ster gestorben .

Es ist schwer, von dem Inhalt dieses Lebens ein Bild zu geben.
Seine kleinen Schriften , von denen die meisten nicht über zwei Bo-
gen stark sind , beschäftigen sich mit einer Philologie , wie er sie ver -
stand, mit der neuen Aesthetik , Literatur . Kunst. Mythologie und
stehen scheinbar unvermittelt und zusammenhanglos nebeneinander ,
eruptive Ausbrüche eines wilden und ungebärdigen Geistes, derglei-
chen in der deutschen Literatur neu und zur Zeit der echten Aufklä¬
rung vollends unerhört war . Der Magus ist in allem der Antipode zu
Hessings klarem und logischem Denken ? inbrünstig in seinem Ernst , fun-
kelnd in seiner Ironie , derb bis zum Zynismus, ausschweifend in

allen Empfindungen , schwerfällig und sprunghaft , hat Hamann das
Wesen des Genies ersaßt und in ver einzig möglichen Art das Dä-
manische und Intuitive des genialen Menschen dargestellt : in Bild
und im Symbol .

Hamann ist der Erste, der über die Aufklärung hinausstrebte und
ihre rationalistischen Fesseln sprengte. Gleichnis und Bild sind ihm
höhere Erkenntnisse als der festgeprägte Begriff . Dichtung und Mytha-
logie haben ihm höhere Verbindlichkeiten als Wissenschaft und Logik ,
der Genieblitz erhellt ihm weitere Strecken als die nüchterne Erfor -
schung. Ein Schriftsteller von immensem Formgefühl . einer der größ -
ten sprachschöpferischen Geister, wenn in seinen glücklichen Augen-
blicken der Geist über ihn kam , hat er , wie keiner vor ihm , der Sprache
ihre unterbewußten Neigungen zu Gedankenbildungen abgehorcht , und
fühlte sich doch selbst nicht als Dichter sondern als Forscher . Der Ma-
gus hat die Bibel in Luthers Übersetzung als Dichtung und Symbol
neu entdeckt, und die Genesis ist ihm, wie auch nachher für Herder, die
älteste Urkunde der Menschen , die mystisch-symbolisck zu deuten ist
Poesie ist ihm nicht eine Erscheinung am Ende , sondern am Afang
aller Entwicklung : „Poesie ist die Muttersprache des Menschen -
geschlechts"

, heißt sein berühmter Aphorismus , der auf die junge Ge-
neration der Stürmer und Dränger revolutionierend wirken sollte .
Der Dichter war am Ansang : diesen Gedankengang verfolgt er zurück
bis an die Uranfänge der Menschheit , dabei stark das Schöpferische
und Divinatorische des Künstlers unterstreichend. Hoch stand die Zeit
unter dem Zeichen der Antike — Hamann setzt ihr die Hythologie
des Ostens entgegen, mit dieser Abkehr vom antiken Schema aber war
eine entscheidende Wendung ' in der deutschen Geistcsgeschichte zu ver -
zeichnen : noch unbewußt regt sich wieder die nationale Lebenskraft ,
deren Quellen erst Herder ganz freilegen sollte . Was Hamann über
die Verwandtschaft von Religion und Kunst verkündet hat , hat seine
Gültigkeit weit über das Jahrhundert behalten .

Er war nicht der Mann, zu vollenden, seine sprunghafte Art, die
nicht mehr als dunkle Andeutungen gab , trieb ihn vorwärts. Aber
was er ausstreute , ist hundertfältig aufgegangen . Was er begann ,vollendete Herder aus größerer Fläche, er wirkte auf die Stürmer und
Dränger , die Sprache des jungen Goethe ist die Hamanns , von ihm
führen gerade Linien sowohl zu Görres als zu Jean Paul . . . aber
es ist sehr wenig im Sinne des Magus, der eben das Schöpferische
und Intuitiv -Spontane im Menschen betont hat , nach Abhängigkeiten
und Beeinflussungen zu suchen. Aber man kann so viel doch sagen :
immer , wo sich eine Generation wieder einmal gegen die Gegen-
ständlichkeit und das Verstandsmäßige in der Kunst auflehnt — mag
es nun Naturalismus oder sachliche Reportage heißen — wird in ihrer
Sprache ein Hauch von der Hamanns zu finden sein .

Nach einer Statistik stellt Deutschland mit einem Bibliotheken -
b e s t tz von 28 Millionen i) ä ii Ö e n , die die öffentlichen dentschen
Bibliotheken aufweisen an der Spibe der . .Blicheninhaber " (Lurooas.
!>! » nd 21 Millionen Bände entfallen aus Berlin , Millich « , , Leipzig , Dres¬
den , Stuttgart . Hamburg. Frankfurt a . M . und Breslau Diele verteilen
sich auf die einzelnen Städte wie folgt : Berlin 0 m ) noc , München 4 2ii0 (i()0,
LewZia 8 120IXKI, Dresden l HDOO'JO, Stuttgart 1400 000 , Hamburg 1 370 000,
Frankfurt a . M . 1280 000, Breslau 1 2L0 000

Opernbeginn in Berlin.
Die Städtische Oper in Charlottenburg macht als erste

Berliner Opernbühnen den Anfang . In Beethovens „5 '^ *,
stellt sich der neue erste Kapellmeister Paul Brei jach als - »a«
folger von Georg Sebastian vor . Breisach kommt aus Mainfl, jj{
er sich in den letzten Jahren als städtischer Generalmusi 'oirei -
mutig für die neue Musik eingesetzt hat . Vielleicht liegen £
diesem Gebiet seine wirklichen Fähigkeiten . Der Eharlottenbur » ^
. Fidelis" hat seine wesentliche Form durch Furtwänglers geil'
Interpretation empfangen. Ihn nachzudirigieren ist für > „z
Kapellmeister eine undankbare Aufgabe , zumal wenn die Besetz
der Hauptpartien mehr als mittelmäßig ist . Breisach dirigierte £J
Oper im ersten Akte noch reichlch schleppend , dann in drainan!I« (
Hätz herunter und holte sich mit der dritten Leonoren-Ouven .,
einen lauten Conderersolg . Unter den Sängern fiel ein neuer
sympathisch auf : Gerhard Hü Ich , mit weicher , voller BaN » ^
stimme begabt . Anny Helm in der Titelpartie machte wohl j

* (
Figur, sang aber leider entsprechend unrein . — Die Krollop 6
Klemperers beginnt mit einer Werbewoche zu billigen Preisen *
zeigt ihre Monstre -Jnszenicrungen von „Hoffmanng Erzählun »
im Bauhausstil bis zu dem „klassischen" Wunder des „Fliege n
Holländers " von Wagner . Auch die Staatsoper Unter .^
Linden begnügt sich vorläufig mit Reprisen , wobei sie eine i J1
neuengagierter Säuger herausstellt .

1

Der neue Intendant des Nationaltheaters Mannheim , . cnMaisch , stellte sich zu Beginn der Borprobensteit in einer *U ,L,
Ansprache dem Gesanuperjonal vor. Er wird die Leitung des ™
lannbetriebes etwa Mitte Oktober nach der Uebergabe der
Intendanz an seinen dortigen Nachfolger, Dr . Legband, übernel! ' ^
Eröffnet wird die Spielzeit am Samstag den 6. September ' (
einer Neuinszenierung von Goethes . Götz von Berlichingen

'^
der Regie von Richard Dornjeiff , der am « onntag den 7. p
tembei ^ Wagners .,Meistersinger von Nürnberg " neu einstudiert ^
neu inszeniert unter musikalifcher Leitung von Joseph RoseNI »
und unier Regie von Dr . Richard Hein folgen. Als erste uro
führung der neuen Spielzeit bereitet vas Schauspiel zum 26 .
tember Georg Kaisers neues Drama „Ak i s s i s s i p p >"
Spielleitung von Dr . Gerhard Storz vor . Die ersten Opern' ^ ^j
heilen werden Busonis „Turandot" und Püceinis Einakter <)cj<
Schicchi" , zu einem Abend vereinigt , bilden , deren musikalische
lung Dr . Ernst Eremer übertragen ist . Die Operette bringt , (f
erste Neuheit Künnekes „Tenor der Herzogin" am 18 .
unter musikalischer Leitung von Karl Klauß , inszeniert von
Landory . ^

Wie aus Oslo gemeldet wird , wird dort in der kommenden
das Folke-Thcaler iBotksbllhnel als Z»völs-Etagcn-.Bau iiir t>.8 ^
Kronen erbaut werden. Das Theater soll für eiwa 1300 Personen V){i |if
vielen. Durch Vermietung ftir gcfllichkeitcn nfiv will man jedes
ausfchiieven.
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Das Grenzabkommen mit Frankreich . I
Die Gebiete der deutschen Grenzzone.

EMt veröffentlichten gestern die wlchtiWen Bestimmung « »
tes »wisch«» Deutschland u »i> Krankreich getroffenen Abkam -
mens über den „Kleinen Ärenzverkehr . Dieser Veröfsent -
lichung tragen wir heute die vollstündige Llste jener Orte noch ,die auf b a b i f ch e r @ e 1t e in das Grenzgebiet fallen . Die
Karte »eigt den Laus ier 10 Klm .-Grenzlinie . Red .

. Die deutsche Erenz -Zone umfaßt die Gebiete der folgenden Ort -
haften :

Amtsbezirk Lörrach:
. Binzen, Blanstngen , Brombach, Degerfelden, Efringen , Egringen .
^ "« dingen Ettingen , Fischingen. Friedlingen , Grenzach , Grenz-
Ilhorn , Gupf, Hoagen , Hagenbach, Haltingen , Himmerstein , Her-
A». Hertingen , Holzen, Huttingen , Inzlincen ( Oberinzlingen und
Merinzlingenj , Istein , Kaltenherberg , Kandern , Kirchen. Klein -
°Ms , Leopoldshöhe. Lörrach, Markt , Maugenhard , Mappach. Oet-

Men , Otterbach, Riedlingen . Rütteln , Röttlerweiler , Rührberg ,
Wümmingen , Schallbach, Stetten , Tannenkirch, Tüllingen , Tumerin -

Uttnach, Wridhos , Weil , Welmlingen . Wintersweiler . Witt -"Ngen. Wollbach. Wyhlen.
Amtsbezirk Mllllheim :

Brimingen,
. . _ . .. . Güttigheim ,F®ch, Hügelheim, Laufen , Liel , Lipburg . Mauchen, Muggardt , Müll -

Neuenburg , Niedereggenen, Niederweiler , Obereggcnen , Ober-
geiler Rheinweiler , St . Ilgen . Schallsingen, Schlingen, Seefelden,u ZWiich, Steinenstadt , Vögisheim , Zienken, Zizingen , Zunzingcn .

Amtsbezirk Staufen :
Biengen , Bremgarten . Dottighofen . Döttingen , Eschbach Feld-

«'«9. Eallemveiler , Grißheim , Hartheim , Hausen a . d. Ä ., Heitels -wtn , Krozingen , Offnadingen , Schlatt , Schmidhofen, Tunsel.
Amtsbezirk Freiburg :

Achkarren , Bickensohl , Breisach, Burkheim, Erezhausen . Gündlin -
Hochstetten . Ihnngen , Mengen , Merdingen , Munzingen , Nie-

^ 'msingen , Niederrotweil , Oberbergen , Oberrimstngen . Oberrol -
Opfingen, St . Nikolaus , Schelingen, Tiengen , Vogtsburg ,Wasenweiler .

Amtsbezirk Emmendingen :
» . Amoltern , Bischoffingen, Ensingen ,. 'echlinsbergen, Königschaffhausen, Leiselheim, 0ll icn, Sasbach a . K., Weisweil , Wyhl .

Amtsbezirk Lahr :
- . Allminnsweier , Dundenheim , Gräfenhausen , Hugsweier , Ichen-
ieÜ!' Kuppel , Kippenheimweiler , Kürzell , Langenwinkel , Meisen-
W * Nonnenweier , Ottenheim . Ruft , Schuttern . Schutterzell , AZit-Zweier.

Amtsbezirk Ettlingen :
Mörsch, Neuburgweier .

Amtsbezirk Karlsroh «:
Daxlanden , Forchheim , Maxau .

PFALZ

Forchheim , Lechtingen ,
m . Niederhausen , Ober -

Amtsbezirk Offenburg :
» Altenheim , Goldscheuer , Griesheim , Höfen , Kittersburg . Lang »
jJit , Marlen , Müllen , Schutterwald , Urloffen , Waltersweier ,^ eier.

Amtsbezirk Kehl :
it. Auenheim . Bodersweier , Bolzhurst , Diersheim . Eckartsweier ,
AMett , Grauelsbaum . Hausgereuth , Helmlingen , Hesselshurst , Höh -
Wfü' öl >hnhurst , Horhausen , Hönau , Kehl , Kork , Legelshurst , Leu -

Lichtenau , Linx . Memprechtshosen , Muckenschopf. Neufrei -
Neumühl , Neusand . Odelshosen , Querbach , Rheinbischofsheim ,4ni), Scherzheim , Sundheim , Willstätt , Zierolshofen .

Amtsbezirk Bühl :
Gamshurst , Treffern . Halberstung . Hildmannsfeld , Kartung ,

^
'berstung , Moos Müllhofen , Oberbruch , Oberwasser , Schwarzach ,

Phasen , Ulm bei Lichtenau . Unzhurft , Wagshurst , Weitenung ,

Amtsbezirk Rastatt :
«>-. Au a . Rh . , Bietigheim . Durmersheim , Elchesheim . Hügelsheim ,
Mheim , Illingen , Niederbühl , Oetigheim , Ottersdorf , Plitters -

Rastatt , Sandweier , Söllingen , Steinmauern , Wintersdorf .^ Mersheim .

FRANKREi

kolmar

MULHAU5E

ALTKIRCH

SCHWEIZ

Keimallag in Köndringen.
Die Senfalio « des Festes : das Ochfenspietzbralen.

ßs Köndringen . 25. Aug . Unsere 1500 Seelen zählende Gemeinde
L .n8te seit Samstag im Festesschmuck! galt es doch , den feit langer- ' vorbereiteten KöndringerHeimattag mit Trachten -

>n würdiger Weise zu feiern . Abends verkündeten Böllerschüsse~ •" ~ I" <)** I~ vv . iuüvuni \ ;vm .v | H; w| | v
(jj ")in über Berg und Tal den Beginn der offiziellen Festlichkeiten .
!%( anschließendes Festbankett vereinigte die Einwohnerschaft und

auswärtige Gäste unter den geräumigen Dächern der Festhallen .

^ Der Ochse wird am Spieß gebraten .
W » «»!!«« Engler hielt die Begrüßungsansprache , die er mit
?ep^ ? ° rucksvollen Verlesung des Briefes eines vom Schicksal schwer-
IVn ^ l»hnes der Gemeinde, des unerwartet erblindeten Diplom -
«
i,j

'* uis Wolfsberg - Efsen zu beschließen wußte . Man gedachte an'«z
' ' Abend auch der großen Verdienste zweier Söhne der Gemeinde,
Zeutsch -Amerikaners Theodor W i e d e m a n n-Philadelphia

S ai Deutsch -Schweizers Engle r -Luzern. Herr Wiedemann ,
Ehrenbürger der Gemeinde in besonderem Ansehen steht und

i'tjj 5 "e Stiftung eines 20 Zentner schweren Festochsen erst die finan -
I"1 !&? t

s ^ür das Gelingen dieses Heimatfestes geschaffen hat . stand
°°->l

'/elpunkt besonderer Ehrungen . Musikalische , gesangliche und' tu . a>e Darbietungen füllten die anregend verlaufenen Stun -

Unterdessen war eine besondere Zugnummer des reichhaltigen
Programms des Köndringer Heimattages in Gang gefetzt : das
Ochsenjpießbraten . Der etwa 20 Zentner schwere Tierkoloß
wurde an eine armdicke , spießähnliche Eisenstange gehängt und unter
ständigem Drehen bei starker Hitze langsam zum Braten gebracht.
Ein halbes Klafter Holz und viele Zentner Koks waren zur Unter -
Haltung des Feuers notwendig . So hing der Ochse also schon am
Samstag abend H 'A Uhr bratreif am Spieße und sah langsam , aber
sicher seinem Schicksal entgegen, das ab Sonntag mittag in Erfüllung
ging . . .

Der Sonntagvormittag vereinigte zunächst die Vereine in der
im Jahre 1865 feierlich eingeweihten Kirche , wo Pfarrer Schweick -
Hardt die Festpredigt hielt . Nach Schluß des Gottesdienstes , den
der Musikverein verschönte , gedachte Bürgermeister Engler in kur -
zer Ansprache vor dem Denkmal der gefallenen Söhne der Gemeinde:
41 Tote und 5 Vermißte , zu deren Ehren er einen prächtigen Kranz
niederlegte.

Nachmittags bewegte sich ein imposanter Festzug durch die reich
geschmückten Straßen , die von einer nach vielen Tausenden̂ zählenden
Menschenmenge umsäumt waren . In dem Zug , der von 7 Musikkgpel -
len belebt war , kamen nicht nur die alten Sitten und Gebräuche
im Erwerbs - und wirtschaftlichen Leben d « Heimat zur Geltung ,sondern auch die schöne alte Köndringer Tracht , die im Gegensatz zu
der Männerwelt — bei der Frauenwelt der Köndringer Gegend
wenigstens Sonn - und Feiertags auch heute noch üblich ist . Dann
beginn auf dem Festplatz das offizielle Festprogramm . Legrüßungs -
worte sprach Bürgermeister Engl er , während die Festrede Pfarrer
K ö l l n e r - Haslach i . K , dem Sohn unseres langjährigen Kirchen -
rats Köllner (t ) hielt . Musikalische und gesangliche Darbietungen
wechselten mit sportlichen Uebungen aller Art , von denen besonders
die historischen Tänze des Gebirgstrachtenvereins Emmenoingen
erwähnt seien .

Der Montag war der Kinderwelt gewidmet. Ein schöner
Kinderfestzug leitete über zu allgemeinen Kinderbelustigungm auf
dem Festplatz mit anschließender Ochsenschn» nz-Festsuppe tllr Die
Juxend . Raketen - und Brillantfeuerwerk beschloß unter den Fittichen
der Göttin Terpsichore den Montag abend . Nun sind die frohen Fest -
tage verrauscht. Der Köndringer Heimattag bedeutet einen vollen
Erfolg für die Organisation , für den Festpräsidenten, Bürger -
meister Engler und für den spiritus rector ; Ehrenbürger Theodor
Wiedemann - Philadelphia .

Ein Todesopfer der spinalen Kinderlähmung
in Plittersdorf.

^ Plittersdorf , 2S. Aug . In Plittersdorf find bis zum
vergangenen Samstag bereits vier Fälle von spinaler
Kinderlähmung , darunter ein Todesfall , festgestellt
worden . Das Bezirksamt hat umfassende Maßnahmen zur Be -
kämpfung der Weiterverbreitung getroffen .

*
Ueber die zu ergreifenden Maßnahmen werden noch folgende

Einzelheiten bekannt :
Unter dem Vorsitze des Landrats Tritscheler fand am

Samstag in einem größeren Kreis eine Besprechung über die zu
ergreifenden Maßnahmen zum Schutze gegen die weitere Verbrei -
tung der Krankheit statt . Der Seuchenherd für die äugen-
blicklichen Erkrankungen ist als nordöstlich von Straßburg
liegend festgestellt , also gerade dem Bezirk Rastatt gegen -
über . Durch den Verkehr über die Schiffbrücke bei
Plittersdorf ist aller Wahrscheinlichkeit nach die Seuche auf rechts-
rheinisches Gebiet verschleppt worden . Die Zollbeamten sind
angewiesen, in den nächsten 14 Tagen Deutsche nur dann auf elsässi«
sches Gebiet passieren zu lassen , wenn sie im Besitze eines deutschen ,
mit einem französischen Visum versehenen Passes sind . Diese
Maßnahme ist besonders wegen der Selcher Kirchweih
notwendig geworden. Der Bezirksfürsorgeverband Rastatt -Land
hat sich bereit erklärt , Serum aus dem Pasteurinstitut zu be-
schaffen, und die Kosten zu übernehmen . Für die Einwohner von
Plittersdorf wurden vom Bezirksamt verschiedene Anordnungen
getroffen , so die bereits angeordnete Schließung der Kinderschulen
und Volksschulen bestehen zu lassen , bis sie durch amtliche Verfügung
wieder aufgehoben wird .

Neuverpachtung des Kurhauses Baden -Baden .
»v. Baden -Baden , 25. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der Be »

trieb des Kurhauses Baden - Baden , der mit des Mer -
kur - Restaurants verbunden ist , wurde am Montag durch
Beschluß des Kurausschusses an Herrn Hans S ch r o e d e l verpachtet.
Der neue Pächter war früher Generaldirektor des Eden - Hotels
und des K a i s e r h o f s , V e r l i n , und dann Generaldirektor von
Bad Kreuznach . Der Pachtvertrag läuft ab 1. November ISMO .

Unfall-Chronik.
Eschelbach bei Sinsheim , 25. Aug . (Tödlicher Motorradunsall .)

In der Nacht zum Sonntag fuhr auf der Straße von Eschelbach
noch Dühren der Motorradfahrer Sohnle von Sinsheim in einer
Kurve gegen eine Dreschmaschine . Dabei kam Sohnle so Unglück-
lich zu Fall , daß der Tod sofort eintrat .

— Mörsch, Amt Ettlingen , 25 . Aug . (Vorsicht am Bahn -
Übergang !) Ein von Karlsruhe kommender Fuhrmann aus
Neuburgweier glaubte noch Zeit zu haben , mit seinem Fuhrwerk
über das Bahngleis zu kommen, aber im gleichen Moment kam
ein elektrischer Wagen heran , der das Hinterteil des Wagens
erfaßte und ihn umwarf . Fuhrmann und Pferde kamen mit dem
Schrecken davon .

Hilspertsau , 25. Aug . (Ein Kind vom Auto überfahren .) Von
einem Auto überfahren wurde am Sonntag abend das dreijährige
Kind des Anton Weiler von hier . Das Kind wollte , als ein
Auto murgtalaufwärts fuhr , noch rasch auf die andere Seite
springen . Obwohl der Lenker des Wagens , ein Kurgast aus For -
dach, noch auszuweichen versuchte , wurde das Kind überfahren und
mußte in schwer verletztem Zustande nach dem Krankenhaus Gerns -
dach gebracht werden .

★
Blankenloch , 25 . Aug . (Freitod aus oen Schienen .) Am Sonn -

tag abend warf sich ein etwa 20 Jahre alter junger Mann vor den
aus Karlsruhe kommenden Personenzug , wurde überfahren und
sofort getötet . Der Körper wurde in zwei Teile getrennt .
Ueber die Persönlichkeit des Selbstmörders und den Grund zur
Tat ist noch nichts bekannt. Er soll nicht aus Blankenloch stammen.

Ein Gefallenendenkmal im Ried .
»- Meißenheim , 25. Aug . Der vergangene Sonntag war ein

Ehrentag für die Riedgemeinden . Unter zahlreicher Beteiligung der
Vereine des Rieds und der Amtsstadt sowie der ganzen Gemeinde
Meißenheim wurde das von Professor Kurt L i e b i ch - Gutach

eschaffene Gefallenendenkmal feierlich eingeweiht . Das Denkmal hat
eine Stätte inmitten des Friedhofs gesunden, in der nächsten Nähedes an der Rückseite der 1770 erbauten Kirche befindlichen Grabens

der Friedericke Brion von Sesenheim . der Jugendfreundin Goethes,die 1813 hier gestorben ist. Das Denkmal stellt eine Frauenfigur in
origineller Riedtracht dar , die einen Kranz um einen Stahlhelm
windet .
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Dienstverhältnis und Konkurs
Kündigungsfristen . — Gesetzliches Vorrecht der Lohnsvrderungen .

Die Konkursordnung enthält Sonderbestimmungen über die
Kündigung des Arbeitsverhältnisses für das beim (Semeinschuldner
beschäftigte Personal . Nach Z 22 der Konkursordnung kann sowohl
der Konkursverwalter als auch der Arbeitnehmer das Arbeitsver -
hältnis kündigen , und zwar unter Einhaltung der gesetzlichen Kün -
digungsfrist , falls nicht im Dienstvertroge oder dergleichen eine
kürzere Kündigungsfrist vereinbart ist. Zu denjenigen Personen ,
die „Dienste im Erwerbsgeschäft " des Eemeinschuldners leisten , mit
gesetzlicher Kündigungsfrist entlassen werden können und die auch
selbst kündigungsberechtigt find , gehört das gesamte

kaufmännisch« , technische und sonstige gewerbliche Personal
des Eemeinschuldners . Der Lehrvertrag wird von der herrschenden
Meinung nicht unter die Dienstverträge gerechnet . Es ist bereits
durch mehrfache Entscheidungen die Berechtigung des Verwalters
zur fristlosen Entlassung des Lehrlings festgestellt worden .

Unter „gesetzlicher Kündigungsfrist " ist jede dem Arbeitnehmer
nach dem Eejetz zustehende Kündigungsfrist zu verstehen . Wenn das
Kündiguugsjchützgeietz für ältere Angestellte bezw . Arbeitnehmer
in Frage tommt , so ist der Konkursverwalter auch an die längeren
Fristen gebunden . Kommt aber oas Kündigungsschutzgesetz nicht in
Betracht , so kann der Konkursverwalter z. B . bei kaufmännischen
Angestellten mit der Frist von sechs Wochen vor dem Schlug des
Ka ^enServierteljahres kündigen , wenn nicht für das Dienstverhält -
nis vertraglich eine kürzere Kündigungsfrist vereinbart war . Bei
einem Werkmeister , der der Gewerbeordnung untersteht , kommt also
auch , wenn nicht etwa monatliche Kündigung vereinbart ist , die
sechswöchige Kündigung zum Quartalsschluß in Frage . Ob gegen -
über der Kündigung des Konkursverwalters die sonstigen Kündi -
gungsschutzvorschriften des neuen Arbeitsrechts in Betracht kommen ,
ist zweifelhaft und bereits von mehreren Entscheidungen sowie von
der herrschenden Meinung verneint worden . Jedoch wird vielfach
angenommen , daß bei Schwerbeschädigten für die Kündigung die
Dreimonatsfrist des § 16 des Schwerbeschädigtengesetzes gewahrt
werden mutz . Außer den allgemeinen Kündigungsvorjchriften des
Bürgerlichen Gesetzbuches gibt es noch

besondere Kiindigungsoorschriften ,
die als „gesetzliche Fristen " im Konkursverfahren zu beachten sind .

Für gewerbliche Arbeiter , Bergarbeiter und Schiffsmannschaften
der Binnenschiffahrt gilt eine Kündigungsfrist von 2 Wochen ; für
kaufmännische Angestellte , für technische Angestellte . Betriebsbeamte
und Werkmeister kommt eine Kündigungsfrist von regelmäßig sechs
Wochen zum Vierteljahresschlutz in Frage . Der Kündigungsschutz

für ältere Arbeitnehmer ist durch das Kündigungsschutzgcsetz
9 . Juli 1926 geregelt . . Tarifvertragliche Kündigungsfristen
keine „gesetzlichen" und kommen deshalb für das Konkursve
fahren nicht in Frage .

Macht nun ein Arbeitnehmer von seinem Kündigungsrecht ^
brauch , so endigt sein Anspruch auf Zahlung seiner Arbettsv
gütung mit Ablauf der Kündigungsfrist . Kündigt dagegen der
kursverwalter dem Arbeitnehmer , so hat dieser Anspruch auf ®r > ■

des ihm durch die Aufhebung des Dienstverhältnisses entsteheno
Schadens . In diesem Fall ist die Forderung des Arbeitsnehw
auf Gewährung der

Bezüge bis zum Tage der Konkurseröffnung ^
Konkursforderung , und zwar hinsichtlich der aus dem letzten
rückständigen Bezüge bevorrechtigte Forderung . Der Anspruch
Arbeitnehmers auf Gewährung der Dienstbezüge für die Zeit ® .

Tage der Konkurseröffnung bis zum Ablauf der KündigungsfrM i

Masseschuld . Sie mutz vor allen Konkursforderungen , auch den

vorrechtigten , vorweg befriedigt werden . Der Anspruch auf
des durch die Kündigung entstehenden Schadens ist gewohm ^
Konkursforderung . Kündigt weder der Konkursverwalter noch
Arbeitnehmer , so setzt sich das Dienstverhältnis trotz des Konku I

fort . Der Lohnanspruch ist daher vom Tage der Konkurseroffnu .
ab für die ganze Dauer des Vertrages Masseschuld .

Die bevorrechtigten ' Forderungen sind aus der .
Verteilun »

masse an erster Stelle zu befriedigen , ehe an die Verteilung aus

gewöhnlichen Konkursforderungen gegangen werden kann . ff .
Zeitpunkt der Verteilung liegt im Ermessen des KonkursverwaU
nach Matzgabe der vorhandenen Mittel . . ^ ^

Wenn eine Firma in Konkurs geraten ist , so sind die tfoi „

Hingen innerhalb der vom Konkursgericht bekanntgegebenen o

vom Gläubiger zur Konkurstabelle anzumelden , wobei anzuge
ist, ob ein Vorrecht beansprucht wird oder nicht . Ueber die Stellu .

nähme des Konkursverwalters zu der angemeldeten Forderu
gibt der

Auszug aus der Konkurstabelle f
Aufschluß , der dem Gläubiger zugestellt wird . Erkennt der
kursverwalter die Forderung überhaupt oder in der angemetoc
Art nicht an , so wird in der Konkurstabelle vermerkt , datz die

derung als solche oder als bevorrechtigte Forderung bestritten w

Wenn der Gläubiger mit dieser Feststellung nicht einversta »«

ist . so mutz er den Konkursverwalter verklagen , und zwar entweo

auf Feststellung der bevorrechtigten Forderung oder auf Feststes
der Forderung als solche . E . ^ •

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 26. August .

Kundslagsende.
Jawohl , jetzt sind sie zu Ende , diese Hundstace ! Komisch eigent -

lich , da gehen so ein paar Wochen mitten im höchsten Hochsommer
über die Welt dahin und jeder denkt Inders , als : Donnerwetter ,
wird das jetzt eine Hche werden ! Wie wird die Srni .ie herunter¬
brennen , wie werden die Bäder überfüllt sein von erfrischrngzbedürf -
tigen Menschen , was werden die Sommerfrischler für wunderbare
Tage haben , welches Leben und Treiben , Mühen und Werken wird
aus den Feldern anheben , um die Ernte hereinzubringe r !

Ader Phantasie und Wirklichkeit , wie weit sind die oft aus -
einander ! Hat sich einer in all den Hundstagen von der Hitze geplagt
gefühlt ? Ist einer durch die Ueppigkeit und den verschwenderischen
Glanz des Sommers übermütig geworden ? Ach » ein , das wir ja
alles armselig , so freudlos , so sonnenarm , so wolkenoerhaa ^en und
irostig , so ewig veränderlich und unfreundlich , datz es uns just die
schönste Zeit des ganzen Sommers weggestohlen hat .

Und jetzt ist Hundsiagsende . Es geht aus . wies angefangen hat :
trübselig und verstimmt , unharmonisch und regenbeschwert . Jetzt soll
der berühmte Nachsommer kommen mit seiner goldenen Sonne , iä »
nen satten Farben , seiner eigentümlichen Milde der Natnrstimmung .
Die großen Leidenschaften und Eesühle sommerlichen Lebens sollen
vergiutet sein unv die stilleren aber tiefen und schönen Fremden des
Spätsommers sollen folgen .

Glaube , wer kann , daran . . . .

Zinssätze für städtische Bauhypotheken und
städtische Zinsbeihilsen .

Nachdem die Städtische Spar - und Pfandleihkasse Karlsruhe den
Zinsfuß für 1. Hypotheken ab 1 . August 193V um Vi v . H ., nämlich
von 8 v . H . auf 7X ». H . , herabgesetzt hat , tritt auch ab 1. August
1930 eine Aenderung in der Verzinsung der von der Stadt Karls -
ruhe seit dem Jahre 1928 gewährten Bauhypotheken und in
der Höhe der Zinsbeihilfen ein . Die Bauhypotheken sind jeweils mit
dem um die Zahl 1 vermehrten jeweiligen Sparkassenhypotheken -
Zinsfuß zu verzinsen , demnach seit 1 . April 1930 mit 8 -I- 1 = 9
v . H . i dieser Zinssatz ermäßigt sich nunmehr ab 1 . August 1930 auf
"JVi + 1 = 8H v . H.

Andererseits vermindern sich auch die den Eigentümern der
neuen Häuser jeweils bewilligten Zinsbeihilfen der Stadt :
diese Zinsbeihilsen entsprechen näinlich der Verzinsung einer be-
stimmten Summe , des sogenannten „Förderungsbetrages "

, zu dem
jeweils um die Zahl 414 verminderten Sparkassenhypothekenzinssatze
für erste Hypotheken . Seither betrug die Zinsbeihilfe 8 — 4 % = 3 %
v . H . des Förderungsbetrags , ab 1 . August 1930 sinkt die Zins -
beihilfe auf 7 ^ — 4 'A — 3XA v. H . des „Förderungsbetrags ".

Der Gesangverein Freundschaft Karlsruhe machte am Sonntag
seinen Sängerausflug . Zunächst wurde mit der Albtalbahn nach
Marxzell gefahren . Bon hier aus wurde der Weg zu Futz nach dem
Kurhaus Bergschmiede zurückgelegt , wo das Frühstück eingenommen
wurde . Um 12 Uhr wurde die Wanderung nach dem etwa 2g Mi -
nuten entfernten Ort Langenalb fortgesetzt , wo in der Wirt -
schaft „zum Engel " das Mittagessen eingenommen wurde . In guter
Summung wurde am Abend die Heimfahrt angetreten

In der Preuhisch - Süddeutschen Klassenlotterie wurden am 13.
Ziehungstag (23. August 1930) gezogen : 30 821 (2000 X )l ) , 35 357
( 3000 Ml ) , 40 495 ( 2000 Ml ) , 88 563 ( 3000 Ml ) , 102 253 ( 2000 m ) ,
112 207 (2000 Ml ) , 121 416 (3000 'Jt )l ) , 126031 ( 3000 Ml ) , 168 643
( 2000 Mi ) , 233 130 (3000 Ml ) . 248 278 ( 10 000 'RH ) , 276 728
( 5000 Ml ) , 297 442 ( 3000 Ml ) , 352 813 ( 2000 M ) , 379127 ( 2000 Ml ) .
— 2605 ( 2000 Ml ) 32 154 (3000 Ml ) , 50 455 ( 2000 .

'/?>/ ) , 65 539
(2000 Ml ) , 79 219 ( 2000 M ) , 95 685 (2000 Ml ) , 101 585 ( 2000 Mi ) ,
113 809 ( 100 000 Ml ) , 154 554 ( 2000 Ml ) , 154 756 (2000 Ml ) , 161 611
( 3000 JIM ) , 179 530 ( 3000 MI ) , 242 959 ( 2000 Ml ) , 284 214 ( 2000 Ml ) ,
307 230 ( 3000 Ml ) , 345 422 (2000 Ml ) , 368 114 ( 2000 Ml ) . — Ohne
Gewähr .)

Deutsche Pfalzwein -Propagandafahrt . Im Laufe dieser Woche
unternimmt der Verlehrsverein Neustadt a , d . H . in Verbindung
mit anderen einschlägigen Organisationen eine Psalzwein - Propa -
gandasahrt durch ganz Deutschland , wozu ein zu einem 2400 Liier -
Fatz umgebauter Kraftwagen , der in seiner Art sehr originell ist .
benützt wird - Die Fahrt beginnt heute Dienstag , den 26 . August ,
über Eennersheim , Bruchsal nach Karlsruhe , wo der Kraft --
wage » Mittwoch , nachmittags 3 Uhr eintreffen und eine Rundfahrt
durch die Striche » der Stadt unternechmen wird . Ab 6 Uhr wird er
W dem Gasthaus „ Zur alten Linde "

. Ecke Zirkel und Adlerstraße ,
der allgemeinen Besichtigung zugänglich sein .

Diriacutengaftwiel Vudwia Siede im Aarlsruber Stadtgarten : Wir
machen » ufere yeier nochmals kurz niii das heute abend hu Stadt « >neu
stattfindende D «rigentenaaftlvlel ? udivig Siede -Verliu mit der Haruiouie -
kaoelle aufmerksam sollte wider Erwarte » infolge schlechte» Wetters die
S oiucrft 'i'rain'talnntq am Ticiietoa abend « » »fallen müssen , so <iudet sie,
gntes Wette , vviansgeietzl . am Mittwoch , den 27 . August , von 20 --22 1/?
Uhr , im Stodtgarteu statt .

Stimmen aus dem Leserkreis .
mar die unter Oroici Rubrik stehenden Artikel Übelnimmt i»e Redaktion

de »! Publikum gegenüber keine Verantwortung . !

Warum »erschlieht man den „Bomnischen Garten " immer mehr ?

Der „Botanische Garten " unserer Stadt , in gärtnerischer Hinsicht
eine mustergültige Anlage und darob eine bevorzu/te Besuch ' , statte ,
besitzt sechs Eingangstore . Sie sind, soviel wir in Erfihrung ' ringen
konnten , einstmals geschaffen worden , um den Stadtb . wohnern aus
möglichst vielseitigen Richtungen her in bequemer Weise einen Ein -
und Ausgang zu ermöglichen . Diese Pforten be inden sich beiderseits
des Landestheaters , in der Verlängerung der Schlotzplatzstratze nebcn
der Bildergalerie , in der Hans -Thomastratze , im Schlotzganen un -
weit der Moltkestratze und nächst dem Landesmuseum .

Von diesen sechs Pforten ist die nördlich vom Landsstheater ve -
findliche , bisher ständig geschlossen gewesen : in jüngster Zeit aber
Hai man auch diejenige südlich des Theatsrs vorhandene für den
„Verkehr " geschlossen: lediglich Gärtner und Arbe >ter haben Zu -
tritt mit eisenen Schlüsseln . Die Mehrzahl der GartenKesucher hat
über diese Matznahine ihren berechtigten Unwillen zum Ausdruck
gebracht : denn die beiden Eingänge müssen als die bequemsten und
praktischsten überhaupt angesprochen weiden , da die Besucher vom
Schloßplatz her , am Theater vorbei , auf dem nächsten Weg hier in
den Bot . Garien gelangen und ihn am geeignetsten durchqueren , um
ihn bei der Hans -Thomastratze wieder verlassen zu können . Hingt »
kehrt pflegten bisher zahlreiche Garienbesucher von der HanS -Thomi -
straße durch den Garten z » schreiten und den gegebenen Ausgang
beim Lant -estheater zu benützen .

Bisher hat man es noch nicht einmal für nötig erachtet , die
Schließung der beiden Pforten am Theater zu begründen . Angeblich
soll es sich um einen „Erlatz " des Ministeriums handeln , der zarauf
zurückzuführen ist . dch gelegentlich Kulissen des Landesthearers von
diesem nach den gegenüberliegenden Kulisfengebäudcn verbracht wer¬
den ! bei dieser Gelegenheit soll einmal eine den Garten verlassende
Person von einem Kulifsenstück „angestoßen " worden (ein . Zur Ver¬
hütung ähnlicher „Zusammenstöße " soll nun die xenerelle Schließung
der besten Pforte des Botanischen Gartens angeordnet worden sein .
Eine Begründung Uber die Schlietzung des nördlich des Theaters vor »
handeiin Eingangs konnte bisher überhaupt nicht gegeben werden .
Zuguterletzt hat man aber auch — allerdings nur an Sonn - und
Feiertagen — die Abschließung der unweit des Landes,nuseums vor -
handenen , in den Botanischen Garien führenden Pforte angeordnet ,
die den nächsten Zugang vom Schloßgarten in den Botanischen Gar -
ten ermöglicht . Auch dasllr wird kein Grund genannt . Wenn dies
so fortgesetzt wird , ist zu fürchten , daß eines Tages noch die gesamie
Gartenanlage unter „Verschluß " gelangt !

Das Gaftwirtsgewerbe und die Notverordnung.
Ueber die Auswirkungen der Notverordnung für das Gastwirts -

gewerbe berichtete der Verbandspräsident des Badifchen Gastwirte -
Verbandes , Herr Knodel in einer Versammlung des Gastwirte -
Vereins Karlsruhe und Umgebung . Der Reserent gab einen ausführ¬
lichen Bericht über die einschneidende Bedeutung der den Gemeinden
zur Ausführung überlassnen neuen Steuerverordnungen .

Im Anschluß an das Referat wurde nachstehsnde E n t -
schlietzung angenommen :

Die in der „Eintracht " zahlreich versammelten Mitglieder des
„ Gastwinevereins Karlsruhe und Umgebung e . V .,

" sehen den Fol¬
gen der Notverordnung vom 26. Juli 1930 mit großer Sorge eni -
gegen . Die drohende Bierste -uererhöhuug und Wiedereinfüh ' ung
der Gemeindegeiränkesteuer müssen als neue Sonderbelastungen
zum Ruin des ohnehin schwer genug um seine Existenz ringenden
Hotel - ^ und Gastwirtsgewerbe führen . Hat schon die im 1. Mai
d . I . irt Kraft getretene Erhöhung der Reichsbiersteuer einen er -
schreckenden Konsumrückgang hervorgerufen , so werden neue Be -
lastungen des Getränkekonsums zwangsläufig zu einer weiteien ,
ganz kolossalen Einschränkung des Verbrauchs führen .

Die Auswirkungen werden sich in einem gan ^ erheblichen
Ausfall an direkten Steuern unseres Gewerbes und
gewaltigen Mindereinnahmen an Biersteuern für Gemeinden und
Reich in katastrophaler Weife fühlbar machen und damit in das
Gegenteil der vom Gesetzgeber gewollten Absicht umschlagen .

Daneben steht aber die schwere Schädigung d>er Landwirtschust
durch Erdrosselung der Produktion an Gerste und Hopfen und eine
ungeheure Zunahme der Arbeitslosigkeit durch Eul -
lasjung von Arbeitskräften aus unzähligen , mit ^ em Wntestaud
eng verbundenen Gewerbe » und Industriezweigen mit furchtbarer
Deutlichkeit bevor .

Vo » wesentlicher Bedeutung ist aber die Tatsache , daß trotz
aller Opfer hinsichtlich ^>er Getränkesteuer ein Ergebnis erzielt
werden wird , das gegenüber der Arbeit für Erhebung und Ko » -
trolle in gar keinem Verhältnis stehen und einem verderblichen
Einfluß auf die im Gastwirtsgewerbe bisher hoch stehende Steuer -
morai Tür und Tor öffnen wird .

Die Mitclieder des „Gastwirtevereins Karlsruhe und Hinge -
b» ng e . V„" erblicken angesichts des neuen Programms zur Son -
derbelastung ihres Gewerbes keine Möglichkeit , dem drohenden ge¬
schäftlichen Zusammenbruch zu entgehen , und sind für den Fall der
Durchführung d<er Notverordnung über die Erhöhung oer Bier -
steuer und Einführung einer Gemeinde Geiränkesteuer fest ent -
schlössen , ihre Beiriebe zu ichlietzen und den Angestellten

. und Arbeitern zu kündigen .
Sie erwarten aber von der Einsicht der maßgebenden Körper -

schaften . datz sie von der Durchführung der Notverordnung , so-
weit es sich um die Sonderbesteuerung einer gewissen Volksschicht
handelt , absehen , und sich nicht als Werkzeug zur Vernichtung
eines großen Berufszweiges m >tzbrouchen lassen .

Wir bemerken hierzu , datz die Stadt Karlsruhe die in Frage
kommenden Punkte der Notverordnung noch nicht in Anwendung ce-
bracht hat . Es wäre zu begrüßen , wenn die Gemeinden von der Er -
Hebung der neue » Steuern absehen könnten um die Erregung , die
bereits weite Volkskreise ergriffen Hit . nicht noch weiter zu treiben .

"

Voranzeigen der Veranstalter . |
Tommcrovcrette im KonzerlSaus Heilte Dienstag abend 8 Ubr wird

zum allerletZienmal die erfolgreiche Studentenoveretie « kam ein
B ii r I ch gesogen " in der ü ' rigiiialbclctzung alio mit de» Danie »
Clin TtUive » . Hertha Jensen und Selnm Mangel , fowie den Herren
Werl » Post , Vco Macher , Ottmar LnkaeS und Hans Ho !er aufgeführt ,
Ä<oizugSkarten können » ach Makaabe der zu diesem Zwecke norliandeiien
Pläve an der Xonzertl >a » » kassc nur von l »— 1 lltir eingelöst werde » . —
Mittwoch , den -J7 . August , findet die Erstaufführung , der wte bereits iiiit -
geteilt , über 200 Vühnen gegangene — in 7 Sprachen übersetzte — Tr
veriibard lyrftnfch Iazzoverette , ,M ist v'

h o e o l a l e" statt , und zwar
unter Leitung des Komponisten , Als Gäste wirken mit : Lotte Ferr » und
Hans Steilst » , beide » om Theater an der Wien , Die EintriltSvreife find
nicht erhöht , — Zu der » och einmaligen Auitühruug „D a s V n « d des
Lächeln s>" am Montag , den 1 September , mit stran Kammersängerin

e r a Schwarz hat sich, wie bereits mitgeteilt , die Direktion e» t-
schloffen , um den Hunderten von Jnteresseute » , iwe bei dem letzte » (9,ist *
fpiel keine Karten mehr « halten konnten . BorzngSkarten in beschränkter
Anzahl auszugeben . Wegen des Andranges können diese Porzuoskarten
nur bis Douiierstag , de » 28. Äuguft . an der KoiizerthauSkasse in der Zeit
von 10—1 Ubr uud vo » 5 —7 Ubr umgetauscht werden .

Brieskaslen.
lAnkragen können nur Berücksichtigung finae » , wenn die laufend «
Abonnements -Outttuno und die Porto - ÄuSaaben beigefügt werde » !
981 . I I . : DaS Vermögen des minderjährige » Kindes hastet nicht

für die Schulde » der vlterui dagegen ist etue ?l » fcchtung wegen etwaiger
Uobertraguug von Vermögen feiten « der Gläubiger zulässig

1*83 . C . W i . Br : Brieflich beantwortet ,
»84 , H , 2 . i , Ka, : Das eingebrachte Gut der Ehefrau kann tni Kon -

kurs des Mxuiauues zur Aussonderung verlangt weröen uud fällt nicht
in die Konkursmasse .

Schauburg : Westsrvnl 1918 .
In der Schauburg läuft seit Freitag ein Nero -Tonfilm

front 1918 "
, der nach dem Roman „Vier von der Jusanter

von Ernst Johannsen verfilmt wurde . Der starke Besuch dieses d .
mes beweist die Zugkraft , die dieser erste Kriegs -Tonsilm auch
der basischen Landeshauptstadt ausübt . {

In diesem Film ist der Krieg lebendig geworden . Der 0°

mörderische Krieg , dieses grotze, unfatzbare Etwas , das viele
kannten und doch den Atem anhielten , wenn davon gesprochen w » r '

Krieg . . . Drautzen , an der Westfront von 1918 , liegen sie im Grave ^
dreck . Die M .G .

's knattern über das kahlge chossene Feld ,
trichter gähnen wie die Mäuler blutgieriger Raubtiere in die Na « ^
Stahlhelme blicken mit starren Augen in die Finsternis . Bon irgc •

woher schreit einer um Hilfe . „Warum schreit der so . Ich kann D

nicht anhören !" , verzweifelt der zurückkehrende Urlauber . .Latz
' 1" '

der schreit schon seit drei Tagen so," beruhigt der Kamerad . „Fut ®

bar , furchtbar . Wie soll das enden . . .
" Eine Granate segt heru ^1 '

noch eine und noch eine . Die Melodie der Westfront 1918 übert " .
die Zweifel eines Einzelnen . Er ist wieder Masse geworden , kal' '

hartes Erz an der Westfront . .
Wer dabei war . wird sein Fronterlebnis noch einmal erW

Taxe und Nächte , Wochen und Monate , bei Sturm . Regen und
im Graben , auf Vorposten und Patrouille , Sturmangriffe , nächtj

'

Ueberfalle , Kanonen , M .- G ., Gas , berstende Unterstände , Tote ,
mundete — dis ganze grausame Geschehen Tag für Tag . Dann j,
Hochgefühle der Sicherheit in der Ruhestellung , die ' ustige , a» f^

'

ternde Abwechslung des Frontkabaretts , die vielen guten KaM ®

den , patenle Kerle mit dem Herz auf dem richtigen Fleck, kreuzbra "

grobe Burschen , auf die man sich verlassen konnte . Bayern , Vt .,
bürget , Westfalen , Rheinländer . Sachsen — eine buntgewürfelte ^
sellschast . die zu gebrauchen war . Drnn der Einsatz , das arotze ^
massel , wenn man zur Front zurllckmutzte. Einer nach dem
ereilt sein Schicksal. Da fällt der Bayer , der junge , kaum de » ■* [
derichuhe » entwachsene Student , der in Feindesland zum ersten ^
in seinem Leben liebt , da trifft ' s auch den Leutnant , aissen h ^
willensstrrken Leuinant , dem Claus Clausen im Film bic " ' , £t
Züge des jungen Deutschen von 1918 leiht . Die anderen SP ' 1 \
( Fritz Kampe rs , Gustav Dietzl und Hans Joachim M oe » ■

leisten unter der mehr als meisterlichen Regie G . W . Pabst s ^
Höchstmögliche an schauspielerischer Ausd ^ uckskrrft . Förderndes - ^
tnenl ist der hervorragende Ton . den Pabst fabelhaft out aerive » ^
wie überhaupt seine Regie an Echtheit und Wahrheit keinen
offen lätzt . Höchstleistung bleibt das Lazarett in der « ischm 1

, ,;i>
Kirche , dieses furchtbare Durcheinander von Blut , Schreien
Narkotika . Hier entblötzt Pabst rücksichtslos und selbstoerstaNo

•

das Ecficht der Westfront vo» 1918 . . . Unauihörlich werden
wundete eingeliefert , sie Seziermesser rasen , da schreit ein 0 . ^
neben dem langsam Sterbenden , da greift der zu Tose cTT .

Franzose die kalte Hand des Deutschen , da lehnt der junge
im notdürftig abgekleideten Operationsraum sich halb ohrwaa » :

an einen Stuhl : „Ich kann nicht mehr . Geben Sie mir eine
garette !" Ein paar hastige Züge . Weiter . „Beginnen Sie
der Narkoie .

" — „ Es ist kein Aether mehr da . . .
"

Man ist am Schlüsse dieses Filmes erschüttert von der Nea >
^

der Darstellung . Schade ist nur , datz dieser famos gedrehte Film
allzu einseitig orientierte Tenbenz zeigt .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .

Todesfälle : Solln Reiche « beiger , ledig . Prokurist , M
t^lilaoetha Villi » g , E' be >rau r>o » » arl Villiug , Werkmeister , btj t-
Urieda Schätzte , Ehefrau von Äarl Schätz !« , Qbervvstfchaffner , U ^

Weschäftliche Mitteilungen . pj(
Konservatorium Post für Musik . Seminarftraftc 3 . jii' t«

Direktion mitteilt , beginnt der Musikunterricht wieder an , Moiita » . -<r
1 Seoieniber dS , gs . Die Ausbildung erstreckt sich auf alle « (Äebiel »>̂ ,,>»
Toukuiift , Mulikivissenschastliches — Seminar — Kammermusik
^ rchesterklasscu . Vollständige Vorbereitinig in allen Fächer « für die pt
licht1» Privatmuliklehrer -Prüfuugeii . Kür die Tologesangsklafsen
die Over » - und Konzertsäugeriu <>rl . Agues Hermann , früher
theater Ttrabburg und iahrelauges hervorragendes Mitglied der ve >
teii Banreutder -Bühuen -steftsoiele , geivonnen . Näheres siehe im
erhältlich im Sekretariat der Anstalt und den hiesigen Musikalien '

ttlavicrlwndlungcn , ^

An Zucker sparen ,
gru nd verkehrt !

Der Körper braucht ihn —
Z ucke r n äh r t !

■ ^
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Südfranzösische Schwimmer in Karlsruhe . I
Städtekamps Clermont -Ferrand — Karlsruhe am 31 . August .
Man muh es den Karlsruher Schwimmern hoch anrechnen , dah

,e trotz immerwährender finanzieller Mißerfolge bei ihren Ver¬
waltungen den Versuch wagen , neue Feste aufzuziehen , die sich mit

anderen sportlichen Veranstaltung messen können .
Am Freitag wurde nun von einer Kommission der beiden

Karlsruher Schwimmvereine das Programm für den am 31 . August
Rheinstrandbad Rappenwört stattfindenden Schwimm -

^ tädtekampf Clermont - Ferrand gegen Karlsruhe aufgestellt .
^ umfaßt insgesamt 12 Wettkämpfe , von denen sieben auf den
«tcidtekampf entfallen , nämlich 4 mal 100 Meter Kraulstaffel ,
<00 Meter Brustschwimmen , 100 Meter Rückenschwimmen , 100 Meter
^ aulschwimmen , 4 mal 200 Meter Kraulstaffel , 400 Meter Sagen »
' " fiel und Wasserballspiel . Von den Rahmenwettbewerben
![l besonders das Rückspiel der Reservemannschaften des Karlsruher

99 und des 1 . Durlacher S .V . zu erwähnen . — Bei schlechter
Witterung findet der Kampf in der Halle des städtischen Vierordt -
°°dcs statt .

Leichtathlettscher Klub-Dreikampf.
Zwischen Karlsruher Fuhballverein . Polizeisportverein und

FC . Phönix .
Mit seltener Einmütigkeit haben die Führer der Leicht -

? 'ylelikabteilungen von Phönix , KFV . und Polizeisportverein den
Scalen und diesem volkstümlichen Sport nur zuträglichen Ge-
^>nkcn aufgegriffen , die diesjährigen Pflicht - Vereins -
? ,

c ' st e r j d>a f t e n in Gestalt eines Klubkampfes auszutragen .
^ >e vorbereitende Besprechung der Vertreter dieser Vereine hat in
°!len Belangen dieser umfangreichen und große Arbeit erfordernden
Sportveranstaltung das ernste Bestreben einer aufwärtsstrebenden
,

'nigkeit erbracht , so dah die beste Grundlage gegeben ist , daß der
J
1- August ein Markstein in der Karlsruher Leichtathletikbewe -

Mg werden dürfte . Die zu erfüllenden Bedingungen sämtlicher
Dreine gleichen sich bis auf zwei Konkurrenzen an die Hebungen
*ÜÜ Zehnkampfes an . Es sind dies für Herren : 100 Meler ,

Meter , 1500 Meter und 5000 Meter -Lauf : Hoch - und Weit -
Kjttug ; Kugelstoßen und Speerwerfen , sowie die 4 mal 100 Meter -
Gaffel . Die Damen legen ihre Hebungen im 100 Meter -Lauf, '

und Weitsprung : Kugelstoßen und Ballweitwersen , sowie
Unfalls in der 4 mal 100 Meter - Staffel ab . Da die drei Karls -

Vereine in der höchsten Klasse einrangiert sind , so haben in
Herrendisziplinen je 5 Teilnehmer von jedem Verein die

^ ufung abzulegen . Es ergibt sich hieraus , daß jeweils insgesamt
5 6"Xw. ~ r, „ v .. .. . . . «T\ *o 4>tr»0«

'J ^ n Sportlers wird genau geprüft und mit der Leistung seiner
^ ubkameraden addiert . Die Teilung dieser Summe durch 5
Abringt die Durchschnittsleistung dieser Vereinsmannschaft . Dieser
Durchschnitt wird nach der Wertungstabelle der D .S .B , in erzielte
Dunkle umgerechnet . Bei den Damen starten nur je drei Teil -
^ hmerinnen zu den Uebungen . Hier verhält sich die Berechnung

Punkte in gleicher Weise ; nur ergibt den Durchschnittswert
^ abgelegten Prüfung die Teilzahl 3 . Bei den Bamen »
^ iifungen ist leider nur der FC. Phönix am Start , da er
"Ur5ett der einzige Karlsruher Verein ist , der eine den Ve-

dingungen entsprechende Teilnehmerinnenzahl aufbringen kann .
Es ist sehr bedauerlich , daß der Frauensport diesen Rückgang ver -
zeichnen muß . Es ist nur zu hoffen , daß hier im kommenden Jahr
wieder eine Besserung verbucht werden kann . Nach Sachlage der
Kräfteverhältnisse ist das Endergebnis vollkommen offen , da die
Spitzenkönner in den einzelnen Disziplinen keineswegs ausschlag -
gebend sind. Neben alten , gutbekannten Kräften finden wir den
Nachwuchs in stärkstem Ausmaß beschäftigt , wobei die Sport -
gemeinde selbst prüfen kann , ob die Leichtathletik in Karlsruhe
nicht nur wieder zahlenmäßig , sondern auch qualitativ vorwärts -
schreitet .

Während vormittags je drei Teilnehmer ihre Uebungen ab -
legen , werden am Nachmittag die restlichen zwei jedes Vereins —
die auserwählt Besten zur Erhöhung der Kampfkraft —, sowie die
Damen an den Start gehen .

Um der Veranstaltung einen größeren Anreiz zu ihrem Besuch
zu geben , wird nach der Siegerverkündigung um 5 .30 Uhr noch
eine 10 mal 200 Meter - Staffel ausgetragen . Dieses seit
langer Zeit bedeutungsvollste Lokalmeeting der Karlsruher
Sportler sollte auch hinsichtlich der Besucherzahl ein Höhepunkt der
diesjährigen Saison werden .

Wer gewinnt das Znkunflsrennen ?
Zum dritten Tag der Baden -Vadener Rennwoche am Dienstag , den

2K . August .
Bedeutende Prüfungen hat der dritte Tag des Internationalen

Meetings mit dem Zukunfts - Rennen , dem Sachsen -Weimar -
Rennen und dem Favorite -Jagdrennen auf der Karte , gut umstrit -
tene , interessante Rennen , die danach angetan sind , das sportliche
Niveau des Meetings auf respektabler Höhe zu halten . Eingeleitet
wird der dritte Tag durch ein Flieger - Rennen . Georgia , die
am letzten Sonntag lief , wird wohl kaum starten . Dafür steht die
vierjährige Cressida unter Order . Die Stute ist über diese Distanz
sehr schnell und gewann bereits mehrere Rennen überlegen . Sie wird
nur sehr schwer zu schlagen sein . Ein gefährlicher Gegner ist Winkel -
ried , der im Hamburger „ Pokal vom Jahre 1923" den sehr guten Wal -
zertraum leicht hinter sich ließ . Auch dieser wird beim Ende dabei
sein . Mola und Tarquinius Superbus gefallen uns weniger . Wir
halten zu C r e s f i d a . die mit Winkelried und Walzerlraum fertig
werden sollte .

Das Sachsen - Weimar - Rennen (2100 Meter ) hat eine
vorzügliche Besetzung gefunden . Erste Anwärter auf dieses Rennen
sind zweifellos Narciß , der im Hoppegartener Rennen Ehrenpreis um
Halslänge gegen Walzertraum gewann und im Großen Preis zu Ver -
lin Dritter zu Alba und Ladro war und Prellstein , der in Berlin und
Hamburg zuvor in ähnlichen Prüfungen siegreich bleiben konnte .
Ein verlockendes Gewicht trägt Liberator . der im Eröffnungstage im
Preis von Karlsruhe nur knapp von Napoleon geschlagen wurde .
Für Napoleon sollte der Weg ein wenig zu weit sein. Nobelmann
hat letzthin in Köln gewonnen . Er könnte hier überraschen . Major -
domus kann auch galoppieren und hat bereits vier diesjährige Erfolge
auf seinem Konto . Brutus lief am Freitag unter seiner Form . Der
Dreijährige kann weit mehr , als er am Freitag gezeigt hat . Wir
legen das Ende zwischen Narciß und Prellstein , denen am ehesten
Majordomus gefährlich werden könnte .

Oos - A usgleich ( 1800 Meter ) . Feldjäger hat am Eröffnung ?-
tage eine ähnliche Prüfung auf gleicher Distanz gewonnen und könnte
hier zu einem weiteren Erfolge kommen . Grenadier , der auf gleicher

Bahn schon gewonnen hat , wird selbst unter Höchstgewicht eine gute
Rolle spielen . Der Weiler Tantris könnte hier seinen vierten Erfolg
feiern . Piemont ist nach wie vor gut auf dem Posten . Von Meister -
polier hat man am Freitag nicht viel gesehen , der Hengst lief aber in
Frankfurt ein hervorragendes Rennen und könnte hier überraschen.
Auch Metrodorus ist wieder im Kommen . Unsere Meinung wäre
F e l d j ä g e r vor Tantris und Grenadier .

Das Z u k u n f .t s - R e n n e n , das im Jahre 1859 zum erstenmal
gelaufen wurde , wird diesmal wieder die besten Zweijährigen an den
Start bringen . Leider ist unter diesen Pferden die österreichische Zucht
nicht vertreten , dafür kommen aber mehrere französische
P f e r d e an den Ablauf . Von den deutschen Pferden weist die Form
zunächst auf Sichel hin , deren beiden letzten Siege im Rheinischen
Zuchtrennen zu Köln und im Hyeres -Rcnnen zu Grunewald nicht ge-
ring eingeschätzt werden darf . Die Leistungen von Lamdo sind dem -
gegenüber ungenügend , allerdings hat der Weiler am Freitag den
Graditzer Viadukt leicht hinter sich gelassen . Ostade lief in seinen
Rennen stets nach vorn und konnte davon zwei über 1200 Meter an
sich bringen . Einige gute Rennen lieferte auch schon Null Ouvert ,
die stest im Bilde war . Die Stute sollte eine ernste Rolle spielen .
Filmenau schlug in Hoppengarten ein großes Feld , auch im Preis von
Wildpark und Grunewald hatte sie ein starkes Feld hinter sich ge-
lassen , sodaß die Stute nicht zu übersehen ist . Viadukt wird wohl
kaum laufen und hätte in dieser Gesellschaft wenig zu bestellen . Sehr
gut sind die französischen Ställe gerüstet . Da sei zunächst an Tour -
billon gedacht . Der Hengst gewann bei seinem Debüt ein 20 000-Fre .-
Rennen und ließ dabei 14 Pferde leicht hinter sich. Später wurde er
dann im Prix d 'Aumale von Taraskoia geschlagen . Er sollte hier
mit bei den vorderen Pferden zu finden sein . Coastguard hat in seiner
Heimat noch nicht viel von Bedeutung gezeigt , dagegen sollte Mer -
veille du Monde gut laufen . Die endgültige Wahl ist nicht leicht .
Wir halten Sichel , die das Rennen in erster Linie gegen Tour -
b i l l l o n und O st a d e zu verteidigen haben sollte .

Als Starter gelten im Zukunfts -Rennen : Möns . R . Kahns
Knoloma F .-H . , 54 )4 Kg . (E . Haynes ) : Gest . Mydlinghovens
Filmenau br . St . , 4954 Kg . (H . Zehmisch ) : Möns . M . Boussacs
T o u r b i l l o n br . H . . 5555 Kg . (F . Keogh ) ; W . Pfeiffers Null
Ouvert F .-St . , 51H Kg , (338. Höllein ) : Hauptgestüt Grabitz
Sichel br . St . , 54& Kg . ( E . Huguenin ) : Gestüt Weills Lamdo
br . H ., 51 Kg (M . Schmidt ) : Möns . Blumenthals Coastguard ,
54 % Kg . (F . Herve ) ; A . und E . v . Weinbergs O st a d e br . H ., 52 Kg .
(W . Turtle ) ; Möns . Pierre Wertheimers Merveille du Monde
53 Kg . (E . Haynes ) .

Im Merkur - Rennen (1600 Meter ) sollte zwischen Boni -
bürg , Goldwächter , Morgenrot und Majesto die Entscheidung fallen .
Die beste Form hat wohl Eoldwächter , der nicht leicht zu schlagen
sein sollte . Majesto lief am Sonntag wieder gut und Boniburg ist
bestens im Gange . Nonne wird ebenfalls wieder gut laufen und
Perfekt wäre der Ueberraschungssieger . Goldwächter sollte gegen
Bömberg und Majesto gewinnen .

Favorite - Jagdrennen (3600 Meter ) . Krishna hat in
seinem letzten Rennen eine so gute Form gezeigt , daß sich sein Stall
entschloß , ihn nach Iffezheim zu senden . Springen kann der Hengst
und an Kondition wird es ihm nicht fehlen . Lord Offalq lief am
Sonntag mäßig und Sea Lord hat in diesem Jahre noch nicht viel
gezeigt . Otis kommt mit frischer Form aus Berlin . Die Stute sollte
hier vor einem neuen Erfolge stehen und hätte nur Krishna und
Sea Lord zu schlagen . Patriotin ist das Fragezeichen .

Unsere Voraussagungen für den dritten Tag sind :
1 . Ki nc se m - Re n n e n : Cr e ss i d a -Wi n k e lr i ed e -Wal -

zertraum .
2 . Sachsen -Weimar - Rennen : Narciß - Prellstein -

Majordomus .
3 . Oos - Ausgleich : Feldjäger - Tantris - Grena «

d i e r .
4 . Zukunfts - Rennen : Sichel - Tourbillon - Ostade .
5 . Merkur - Rennen : Go l d w ä ch t e r - B o n i b u r g- M a-

j e st o.
6 . Favorite - Jagdrennen : Otis - Krishna - Sea

Lord .

Gott dem Allmächtigen hat es
8efallen . meine liebe Frau , un¬
sere herzensgute und geliebte
Mutter Schwester , Tante und
Schwägerin [20369

Frau Frieda Schätzte
geb . Busch

versehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten im Alter von 44
•Jahren , nach kurzer , schwerer
Krankheit , zu sich zu rufen .

Karlsruhe , Prankfurt a . M ..
Schweinberg , den 25. Aug". 1930.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Karj Schätzte, OberpostscnaitnBr
und Kinder .

Beerdigunjr Mittwoch , den 27.
Aaigust 1930, um 2 Uhr , von der
* riedhofkapelle aus .

Trauerh -aus : Cäciliastraße 38.

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden

Beweise der aufrichtigen Teil¬
nahme beim Heimgang meines
lieben Mannes , unseres guten
Vaters [B857

BernhardHennliöfer
sagen wir innigsten Dank .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Theresia Hennhöter. Wwe.
geb Kempter , nebstKindern .
Karlsruhe , den 25 . August 1930

Offeriere gegen Nachnahme tiigNch srilÄ

Natur - IDeide ' laleiOutler
, . Zt . 1 Mk . je Pfund in Postkollis
zirka v . 9 Pfd . la . Wunsch Pfdftllcke ».

Z . Euttack . ÄeOekrug lMmellandl
<N tili

Todes -Anzeige .
Heute Vjll Uhr verschied |

°>eine treubesorgte Frau , un¬
sere liebe Mutter . Schwiegermut¬
ter und Großmutter ( B850 )

Lisette Billing
geb . Wlira

110 Alter von 65 Jahren .
Karlsruhe den 25 . August 1930.
Klauprechtstr . 40 III .

Im Namen
^er trauernden Hinterbliebenen :

Karl Billing .
Beerdigung : Mittwoch . den

^ August , nachmittags !Ä! Uhr .

Amtliche Anzeigen

(Mlonng der Bmitinoo -

iWeminien ntiö ZlnsWllse «
»er Ml SfltMt .

Infolge Herabsetzung des Svarkaffenzins -
sutzcs für 1 . Hrivotlicken der Stadt . Sparkasse
Karlsruhe von seither 8 aus 7% v . H . ver¬
mindern Mi auch die Bauhnvothekenzinsen
und Zinsbeihilfen mit Wirkung vom 1. August
1930 an wie folgt :
a ) die Zinsen der Vauhvvotheken 1928 bis

1930 von bisher 9 auf 8V2 v . £>. :
b ) die Zinsbeitiilsen 1928 bis 1930 von bis¬

her 3% aus S 'A v , H . tes jeweiligen „För -
derungsbetrags " . (20406 )

Karlsruhe , den 21 . August 1930.
Der Oberbürgermeister .

Versteigerung!
\ den 27 . « uutt« 1980, nachm . KS" n Auftrage

Kriegsstraße Nr . III
2

?V ?ettiirioe Kleiderschränke , 1 Waschkom -
Marmor it . Spiegel . 1 komvl . Bett ,

1 Schreibtisch . 2 Kückenschränke ,
Tiscke . 1 Aüchenetnrichtung . 10 ver -

(Nat t Stühle . Sessel . 1 Hert >. 1 Dezimal¬st , (Li Wanduhr . 2 Krautständer , in Bil -
K « t ,Uflcft6lrr « . sonst . Hausrat . <B705 »° i l e'

5 MstemrungsWe
ttriegsftrabe Nr . 84.

Zwangsversteigerung .
Mittwoch , den 27. Aug .
1930, nachmittags 2
Uhr . werde ick im
Pfandlokal . Serrenstr
Rr . 450 . Stet , gegen
bare Zahlung im Voll -
streckunaswege öffent -
lich versteigern :
t Nähmaschine . 2 Ver -

tikos . 2 Sä,reibtische .
1 komplettes Speise¬
zimmer . 2 Küchenbll -
fetts . 2 Bücherschränke ,
1 Kredenz 1 Stand¬
uhr . Flurgarderoben ,
1 Tisch . 1 Klavier . 1
Elektrola - Avvarat . 1
Herren -Anzug . Gr . SN.
1 Schrank mit Rol¬
laden . 1 Partie Stik -
kereien und Einsätze .
6 Dtz . Taschentücher
mit Stickereien m i>gl .
mehr .

Karlsruhe , den
25 . Aua " " 1930. (20410

Maier .
Gerichtsvollzieher .

Zeugen gesucht
i>. Zusammenstotzcs d .
Motorradsahrers am
t . i>uli 1930. an der
Kaisrrstr . 29 . abds . 7
Uhr . Näh . : Brauerei
Schremvv -Prin « .B693

Ein Zwtcvetpraparo « Ist

Paul Kneifels
„Haartinktur "
dtefez bat stch fett über
60 Jahren b Katilhett ,
Haarausfall und Haar
pfleg « glänz bewäbr «.
wo alle anderen Mittel
vertagten Aerztlich em¬
pfohlen — Zn baben
In 3 Größen bei

Luise Mol , Wwe . .
Karl -Frledrlckstrane 4
Carl Roth , Drogerie ,
Herrenstrabe 2f>/28.

(»iltSOti )

15653
Wanzen ! Wanzen !
welch ein Schreck ,
mit SO2 schafft 's Höllstern weg
F. Hfilisiern. Ungeztef .-Vernicht .- Anstalt

Herrenst . 5 , Tel . 5791 .

An - und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

minerva
Anncnfteuer -Limousine . 8/40 PS . 6-Znl !nder ,» och nicht zugelassen und mit voller Fabrik -
garantte umständehalber für 4200 RM abzu -
aebeu . Angebote erbeten unter E 1724 anAla - Haaseusteiu & Vogler . Mannheim .

(91 3330)

Aufo - BereUung
neu und gebraucht , sowie Repara¬
turen billig bei ( 19728)
A . Maier , Kreuzstraße22

i Vu I Ka ni s i er a n s talt

KS

1 -2 Lastwagen
2—3 Tonnen , Ballon -
bereifung , nur in sehr
gutem Zustande , sosort
geg« n bar zu kaufen
gesucht . Angebote Mit .
H . X .9Z98 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

filein -M )
L M . SS . . Hanomag .

. tcrsitz . - Limousine , ev .
gut erhaltene L'vel -Li -
monsine . 4/20 HS ., ge-
gen bar , u kaufen «e-
juckt . Angebote mit
Preis u . Nr . D91K»a
an die Bad . Presse .

mm
Ford -

Lieferwagen
Limousine , 6 Zentner
Tragkraft , in bestem
Zustand , billig abzug .

Bernh . Tckell ,
Oelmühle ,

Lichtenau (Baden ) .
(9447a )

Opel
« S . 9/25 PS . , mit
Aufs ., alt . Jahrg .. für
led . annehmb . Preis
zu Verl .. auch and . Ge -
genstände in Zahlung ,
genomm . Angebote an
H . Beyer , Marie Ale
iändrastr . L.

a - 16+ 20 ps . opei
offen , 4 Sitz .. 550 Ji
zu ixrff . (20412)
« chützcnstr. 59, part .

Ein

R .S ., 500 cem . sehr gnt
instand , billig z. vk
Scherrstr . 1, lks . pt .

(33716)

10 SS -MOt
Fabr . B B . C . 220/380 .
1000 Umdr .. unt . Gar .
». Preis v . 200 Ji zu
verkauf , b . A . Weder ,
Spessart,Schottmüller-
strabc 11 . (B8451

Verloren

Verloren
Briefmappe m . Inhalt
(Führersch , 2 u . 3b ,
und Zeugn ., auf den
Namen Arthur Trost
laut . Wiederbringer
erhält Belohnung .

(FHK827 )

Ziehung garantiert
unwiderruflich

11. September 1930

zugunsten des
OberlinnerMßHlters
1875 Geldgewinne und

1 Prämie zus . RM

| 6 '000
S 'OOO

Ii I 'OOO
Loseiffl/ÄS

empfiehlt
Eberhard Fetzer

Karlsruhe I. B.
Kreuzstraße 28

so* , d . bek. Verkauften .

Ü Immobilien

Wer verkauft
Saus mit ob . ohne Ge -
schäst. Villa , Gasthof ,
Bäiterei , CafS , Fabrik
od .fouft . Betrieb ? So -
forttge Augebote an :
W . Swali ». isrankfurt
a. M .. Humboldtst . 70.

Kleines

MIIAelM
geg . bar zu verkaufen .
Augeb . u . Nr . » 1672
an die Bad . Presse .

Kaufe Villa
8—10 Zim . , gute Lage .
Auf Wunsch Auszahl .
Dir . Off . u .K.M .733 '>a /
N332S a . d . Bad . Pr .

Ich verPacht « meine
gutgehende

Wirtschaft
großer Wein - n . Bi « r»
verbrauch , für nur
100 Mark monatlich ,
wenn mir Pachter
15 000 Mark für ange -
mcfs. Zinsen 3 Jahre
leiht . Gut « Bürgschaft
wird gestellt . Bier kann
von jeder Braueret
bezogen werden , da
kein Bi « rzwang .

Offert « n unt . B1652
an die Bad . Presse .

Lebensm.-Eeslh .
exist«nzsicher , sof . zu
kauf , gesuckt . Nur dir .
Offert u . F . M . 73351
« 3326 an Bad . Presse ,

KONDITOREI
(mit oder ohne CafS ) , evtl . mit Bäckerei ,wird von einem Fachmann zu pachten gesucht .
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen . Angebote
unter Nr . T94S2 « au die Bad. Presse erbeten.

mod . einger . , gut . Gesch . mit ffr . Ums u
Wohng . . ist an tückt ., kaviralkr . Metzger aus
1. Okt . zu verpackten , evtl . zu verkaufe « .
Angebote unt . Nr . «* 1(181 an die Bad Presse .

Kurz - u. U/oiiuiarengesch .
mit Ladeneinricht . und
Warenvorrat um den
halben Preis s. 2200 .tt
sosort zu verk . i' iden
mir . 3 Z .-Wohnnng f .
mouutl . 120 M kann
am 1. Sevt übern im -
men werden ,

Offert , u . Nr . l! l (i03
an die Bad . Presse .

200 000 Mark
in Teilbeträgen auf
gute Hlipolhcleu zu
Hill. Zins . Bollans -
zablung . ansznleiben .

Off . n . F . M . 7334/
N33Ä an Bad . Presse .

Bon Privathand sucht
Beamtenivitwe a . sof.

500-519 lOlt
mit mouatl . Rückzahl .
v . 40 .// u , 10- 12 %
Zins . Gute Sichert ),
vorhd . Augeb , u . Nr .
D1I .7» a . i . Bad , Pr .

300 Mark
von mittl . Beamten
auf >4 Jahr mit 10 b .
15 % Verzinsung zu
leihen gesucht , Monall .
Rüctzahl . von 50 Rm .

Angebote unt . WIKS?
an die Bad . Presse .

{ütlches altbekannte 1) oihsliad sletlt dieses feilj dar ?
Zur Elnführnng unserer wöohentlich erscheinenden

Neuen Roman - und NovellcMeMung
veranstalten wir obiges Werbeaassctirelben . Jeder Einsender
einer Lösung nimmt teil an der Verteilung folgender Preise i

1 . Preis : lOOO RM . in bar .
2. Preis : 1 Motorrad. 3 . PreU ; l Faltboot 4. Preis : 1 „Protos«-
Staubsauger . 5. bis 7. Preis * L Vierröhren -Radlo-Apparate mit
Lautsprecher . 8. bis 11. Preis : 3 Schrank-Sprcchapparate . 11. bis
15. Preis : 5 Herren- oder Dameufahrrüder . 16. bis 18. Preis :
3 „Agfh"- Kameras. 19. bis 25. Preis : 7 Herren- oder Dainen-Armbanduhren . 26. bis 80. Preis : 5 „Peiikan"-FHIlhalter, sowie 170
kleine Preise , bestehend In praktischen Gebrauchsgegenständen.An dem Preisausschreiben kann sich jeder Leser betei¬
ligen und ist die Einsendung einer Lösung fllr den Einsendervollkommen unverbindlich . Die Lösung ist umgehend einzusen¬den, auf untenstehendem LBsungs - und Besteiiseheln.Die richtige Lösung ist bei einem Notar hinterlegt ^ wel¬cher auch die Verteilung der Preise vornimmt .Unsere - Neue Roman - und Novellenzeitung " ist das zeit¬
gemäße Unterhaltungsblatt für jede Familie , und bringt neben
ausgewählten Romanen und Novellen erster Schriftsteller,wahreGeschichten u. Wissenswertes aus aller Welt, sowie eine Rätsel¬ecke mit Prämiierungen der richtigen Lösungen u . anderes mehr .Die PreistrSger unseres Werbeaussehrelbens werden In nn-
■erer „Neue Romas- und Novellenzeitung" veröffentlicht .
ROVA Verlags -Gesellschaft m . b. H„ Hannover.

LArangi . nnd Bestellschein Kr. 101
Das Volkslied helft ;

(Falls nicht gewünscht , streichen .)
Unterzeichneter bestellt gleichzeitig ein Probe -Viertel¬

jahrs -Abonnement auf die -Neue Roman - u . Novellenzeitung *,wöchentlich ein Heft zu 30 Pfennig . Der Vierteljahrs -Abon¬
nements betrag ist nachzunehmen .
Name Ort : ____ _____
Poststation Straße ;

(Bitte recht deutlich schreiben ^
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SüdwestdeufscheJndustrie-und WirfschaftsZeitung
Berliner Börse.

Berlin . 24 . ?tttg . (Funksoruch . ) Obwohl aus der Wirtschaft weiterhin
. .igünstige Nachrichten vorlasen , eröffnete die Börse am Wochenbeginn in

freundlicher Haltung . Das Geschäft war jedoch auherorbentUch
klein . Aus Provinzkreisen waren verschiedene Kauforders erteilt worden .
Die Stimmung wurde durch die optimistische Wahlrede des Finanzmim -
sters Dietrich und die Ausführungen über die Finanzlage beeinflußt . Auch
das Arbeitsbeschassunasvrogramm der Regierung , das nunmehr zur Durch -
führung gelangt , hinterliest einen guten Eindruck . Ferner gab die seste
Newnorker Börse einen Rückhalt . Die ungünstigen Berichte vom Arbeits -
markt , der weiter sinkende Kohlenabsatz im rhein .- westk , Kohlenrevier
und neue Arbeiterentlassuugen in der Schwerindustrie traten heute in den
Hintergrunds Eine Ausnahme von der Allgemeintendenz machten wieder
Svenska . die weitere S NM . verloren . Dagegen waren gelten erneut be-
achtet . Man verweist auf die allerdings dementierten Gerüchte über ein
Zusammengehen mit der Standard Electrie . Am Schifiahrtsaktienmarkt
konnten Meldungen von einer Belebung des Schiffssrachtenmarktes etwas
anregen .

Im Verlauf war die Tenöenz unter Eindruck schwacher holländischer
Börsenmeldungen lustlos . Teilweise waren die Kurse wenig verändert ,
teilweise etwas niedriger .

Die Börse ftHIof? unter dem Eindruck der schwachen Anslandbörsen
und der allgemeinen Geschäftslofigkeit abgeschwächt . Aus dem Rah -
men der Allgemeintendenz fielen deutsche Telephon utti Kabel heraus ,
deren Kassakurs mit 115 Prozent nach IM Prozent festgesetzt wurde . Nach -
börslich Hörte mau Farben 130.75 , Aku 82, Beinberg 85, AEG . 189, Sie¬
mens 190 .5 , Schlickert 151, Stöhr 8.8, Berger 277 , Hapag und Lloyd ie
91.75. Svenska 283 , Schultheis 254 , Salzdetfurth 313, Polyphon 182,
Neubesitz 7,9, Altbesitz 60. Reichsbank 247.

Frankfurter Abendborse.
Geschäftslos .

Frankfurt , 25. Aug . (vlaenbericht . ) Die Abendbörse verlief vollkom -
men geschäftslos . Angesichts des bevorstehenden Ultimo waren größere
Positionen nicht mehr vorhanden . Tic Kurse lagen durchweg auf Bast ?
des Mittagschlufses gut behauptet . Irgend welche Sonderbewegnnaen
waren nicht zu verzeichnen . Auch der Börsenverlauf brachte keine Aen -
derungen . Am Rentenmarkt 5- prozentige Goldmexikaner etwas höher bei
20,5 gesucht . An der Nachbörse nannte man Karben 150%

Anleihen : Altbesib 60 .05, Neubes -ib 7 .95 . 4 Dt . Schudssbtete 2,65 .
Bankaktien : All « . Dt . Creditanft . 108, Barmer Bankverein 116,5,

Commerz , u . Privatb , 130. Darmst u Nationalb . 181 .5. D -Bank 124,
Nürnb . Bereinsb . 123.75 . Rejchsbani 24<; .5. Oesters Credit 27 .80.

B e r g w e r k s - A k ti e n : Gelsenk 109 , Harpen 99,5 , Kalt » .Afchersl 192, Westeregeln 199, Klöcknerwerke 78,5 , Mannesmannröbren
84,5 , Phönix Bergb . 77,5 , Rhein -Stahl 86 .75, Wer . Königs u . Laurah .
39.75 . Ber . Stahlwerke 78.

Transportwerte : Hamb . Amerik . Paketf . 92.
I n d u st r i e a k t i e n : Aku 81,75 , AEG . Stamm -Akt . 189 , Daimler

Motor 27.5 , Dt . Gold Srbeideanst . 138, Dt . Linolenmwerke 180 , Elektr .
Licht u . Kraft 136. I . G Farben 150 % . Franks . Maschinen 21,5 , Gesfürel
141 , Goldschmidt Th . 56 , Holzmann 82. Junsbans Geil . 29, Labmeyer
156.5 , Metallges . 105 .5 , Rütgerswerke 52 .

Pariser Börse.

6do. 15/16
6do . 17
4 do . 18
6 do . ZU
6do . 27

WTB . Paris . 25 .
Schlnßkurse

Anieüien : 22 . ». - s . «.
* U7.. Rte . 6) 88 .30 87 .90

6) 101. 10 101. 16
6) 101. 75 101 7b
6) 100. 67 100 66
6) 103. 00 03 00
6) 105. 85 10b. 85

lermiflüiarm
Bqu .d Franc 1) 217 . 80 216 00
. Nat .CnSd . 3) I4i0 1447
. de Paris 3) 2580 2 - S5
. Union 3) 169» 16^0

Cpt .Lyon-AI5) 962 950
CrMComm. 3) 1315 1301
. Lyonn . 3) 298 i 2 80
, Mobilier 3) 77.Z 7 / 6

Suez -Kanal 5) 166 26 165. 60
Ch . d . F . Est 3) 1114 1110
do . Lyon 3) 1602 ' 6f8
do . Midi 3) U 18 121s
do . Nord 41 2335 231*
do . Orleans 3) 14 .-0 14 'zO
Nennwert der Stücke

August . (Funkspruch .)
in Francs ie StUck.

Kassamsrkt : 22 . 8.22 . 8. 25. 8 .
Metropolit. 5) 1237 1215
Distr.d ' El . 5) 2915 1- 875
Cie .Qen .El . 3) $065 306^
F.nElLitM6d 3) 1335 13tO
do du Nord 5) 1058 10 0
Thoms Hst. 3) 80b 790
Courri£res 6) 1390
Lens 6) 1134
Kuhlmann 5) 9^6
Phos Oafsa 6) 748
Chare.R4un .3) 625
C . Transati . 2) 650
Air Liq . 6) 1610 1599
Citroen ß 3) 665 665

1388
1130

920
741
619
6i )0

Peugeot
Un .Europ.
Kusse Cs.
4Türk.un .
5 do . 14
Wapr . Lits
Rio Tinto

3) 666+ 661
3) 1690 1622~

b .00

Fr .. 6) 100 Fr «

3) 6 .C0 6 .
3) 46 . 0 41- 70
3) Z " 4d 3840
3) 45* 454
9 ) 4260 4240

11 1000 Fr . , t ) B00 Fr . . 31 500 Fr . . 41 400 Fr . . S) 550

25 . 8.
Soc .On .Als . 3) 1370 1370
AppI .Indust.6) 750 739
Elect . Paris 5) 1725 1726
En .El .Ctr. 3) 137 - 1346

6) 474 476
6) 925 925

En indstr.
Est Lum.
Forc . Mot .

H.-Rh.
Ind . Elec .

31 1225 12:
3) lSlO 12. .Dollf . Miee . 3) 9*00 9300

Ac. Longwy 3) 1701 17C0' " ' 3) I2l"Ac. Marine 200 -
Den . Anzin 3) 2550 2540
Creusot 4) 1961 1960
Soie Ar« . 6) 6/35 6585
Mess .Marit . 5) 206 202
Gr . Moul

Paris 10) 165 165
Harpener 7) 3690 3650

t excl .

7) 600 KM.. 8) 10ü Bei« . Fr . 9) 5 Pfd . Sterl . . 10) 200 Kr .
t excl .

Londoner Börse.
London , 25 Ang. (Drahtbericht).

22 . 8 . 25 . 8.
Engl . Cs . 2t«,Araeonda
Rio Ti lo
DeHeersDef
Mex Eagle
Royal Dutch
Sh«j JTranspLau. Pacit

56
9 "»

34 '/»
61,

11 .1%
30 '/«

4-,.
179

56
9%

34%
6 '/»

11
30

4»/s
17/ 1.

22 . 8.
Anfang

25 . 3.
Brax . Tract
Int . Holdgs .
Mex TramC
Celanes Ord
Courtaulds
Polyphon
Gramophon
Columoia

33*1» 33 ".
3Vs 3®/s

11 -/, 11
7.6 7 .640 33 .9

1 ' /» 1' /«
2' .,, 2'/, ,

2" )» 2' /e

Olanzstoff
Swed .Match
Gast Rand
Schwd Kug,
Intern .Nick.
Kreug .& roll
Mexic . Ligh.4 ' ,Türlc. iint

14

22 . 8. 25 . 8.
1

131.
106 106

1" V. 10'/.
22 ®'» 53 °-»

26V. 26%
76 '/» 76Vs
SH. 91.

Geld - und Devisenmarkt
Berlin . 24 . Aug . ( Sunffprttdi . ) Tagesgeld war mit 2— 4 Prozent

und Monatsgeld mit 4 %—5% Prozent <iu hören . Warenioechsel 3 .6a Proz .
Am Devisenmarkt nannte man Kabel -Berli » 4 .1635, London - Kabel
4 .870,>, Londoi ^ Berlin 20.3» . London - Madrid 44 .80

Der Privatdiskont blieb unverändert 314 Prozent . Die Reichsbank
bat beute mit der Ausgabe neuer Schatzanweisuugen . die wieder mit
5 % Prozent verzinslich sind , begonnen .

Berliner Devisennotierungen vom 25. August 1930.

Bunt . M,
Canada
Istanbul
Japn »
Siniio
London
i),cn»»orl
Rio de I .
Nrugunq
Amftcrd.
Atl>r»
Br . -Anlw
BlitaikA
Buonpcft
Danzig
Hellings.

London :

22. üiua .
« cid » riet
1 .513 1 .517
4 1̂84 '

2 .06
20 .88

20.364
4. 1 «6
0.434
3.424

168 .42
5 .435

58 .<*lt >
2 .495
73.34
81 .43

10 .525

4 .192

2 .070
20 .9 :

20.407
4 . 189
0 .406
3 .433

168 .76
5 .44t

58 . 1-3?
2 .499
73.4b
81 .59

10.54 -

25. Aug .
Geld Blies
1 .512 1 .516
4.18t> 4.193
2 .066
20 .88

20.367
4.1823
0 .401
3 .424

168.50
5 .435
58 .43
2 .498
73 .36
81 .42

10 .525

2 .070
20 .92

20 .407
4.1901-
0 .403
3 .4ü3

168 .84
5 .44t
o8 .r>.-
2M2
73 .50
81 .58

10.545

Italien
Ingos !»».
Sowno
iiopcnhog
Lisiabo»
£ 81»
Pari »
Prag
.VJlanb
« ino
Schweiz
Sofia
Spanien
Slockbolm
Zicval
Wien

22 Ana .
Geld Brie ?
21 .90 21 .94
7.423 7 .437
41 .78 41 .P6

112 . 14112 .36
18.83 18 .87

112 .08 112 .30
16 .44 ' 16.48 -,
12 .41112 .431

92 .06 92 .24
80 .69 80 .85

81 .295 81 .4 5
3 .032 3 .038
44 . b6 44 .74

112 .39 112 .61
111 .56 111 .73

59 . 11 59 .26

25 . Aug .
Geld Bries

21 .91 21 .95
7 .42 -. 7.439
41 .78 41 .86

112 . 17112 .39
18 .81 1885

112 . 11112 .33
16 .41, 16 .49

12 .411 12.431
92 .07 92 .25
80 .69 80 .85

81 .325 81 .435
3 .032 3 .038
45 .45 45 .5

112 .45 112 . ' 7
111 .56 111 .78
59 . 115 59 .23b

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt

Kabel
Paris
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
Zioveilhagen
CS1»

22 . Vlll .
4 .8711
123.8.!

34.86V«
12 .09 -,»
92 .99

ca. 46 . 70
18 . 161 »
18 .161.

25 . VIII
4.870'/s

123 .80 '/»
34 .85

12 .0903
92 .98
44 .80
18 . 16 ".
18 . 161.

( abel Newyorki 22 . Vlll .
Zürich
yimficrbam
Warschau
Berlin

25 . VIII .
5 .1435

2 .4829t/» 2 .4823
8 .91 8 .914

4 .18 - 7 4 .1866

5 .143
829

lägl . Geld 2 4"<c 2 <i%
Mvnawgcld 4>/« - 5 '/»"/, 4 '/»-5 '/»»/<,

Reichsbanldiskont ab 21 . 6. 4 %.

Züricher Devisennotierungen vom

Paris
London
Si' ewyorl
Belgien
Italien
Spanien
HoUand
Berlin
Wien
Täglich

2». d.
20 .23 >,
25,0 ^ " .

514 .40
zl .87 '1»
26 94 ' /.
54 .80

20/ .*0
122 .90

7 ? 71V»

25. ö
^0 .23 %
25.05 '^

- 14 .32 '/.
71 .826 .9t 1/»
56 .4Ü

207 HO
i22 .8b

72 .69

Stockt».
est »
Kopcnd.
Sofia
Prag
Warfch
Bnda» .

23.
138
137
i 37.

3
15 .
57
90

ö.
30

.90
.90
.72%
26V.

.70
21 '/»

25.
138
137.
137.

3 .
15.
57,
90

25. August 1930,
. 23 . 8

Belgrad
Athen
Konstant
Bnlaeefl
»elstngf.
Pr . .Di«
Bueno»

d.
3J

.9 ■</■

.95
72'/s

.26 '/
70
21 Vs^

a»an
Dl»c
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Amerikanischer Konjunkturindex.
Eintöniges Börsenbild. — Eine bemerkenswerte Sonder-

bewtgung der Gillette - Aktie .
Das Newyorker Börsengeschäft bot in der letzten Woche im all -

gemeinen ein flaues und wenig abwechslungsreiches Bild . Die
Stimmung in der Wall Street war anhaltend unsicher und wurde
daher selbst durch Faktoren sekundärer Bedeutung sortgesetzt beein -
flußt . Bei verhältnismäßig stillem Geschäft — die Aktienumsätze
an der Stock Exchange und der Curb - Börse haben mit 11,3 Mill .
Stück gegenüber der Borwoche einen Rückgang um 20 Prozent auf¬
zuweisen — war die Kursentwicklung außerordentlich häufigen
Schwankungen unterworfen , wobei jedoch die Ausschläge nach
beiden Seiten im allgemeinen aus engen Grenzen nicht heraus -
gingen . Per Saldo geht der Aktienmarkt aus der Berichtswochs
auf einem im Durchschnitt kaum veränderten Kursniveau hervor .
Den auf eine günstigere Beurteilung der Entwicklungsaussichlen
einzelner Wirtschaftszweige zurückzuführenden leichten Kursbefefti -
gungen einer Reihe von Aktien stehen entsprechende Abschwächungen
anderer Papiere gegenüber . Unterbrochen wird das eintönige Bild
der Börsenentwicklung nur durch die bemerkenswerte Sonderbewe -
gung der Aktien der Eillette Safety Razor Company . Dieses in
Deutschland nicht nur durch seine Rasierapparate und - klingen , son -
dern auch als Majoritätsinhaber der Roth - Büchner A .-G . in Berlin
bekannte Unternehmen , das in seiner Branche als größter Produ -
zent der Welt gilt , hat unlängst am amerikanischen Markt ein
neues Modell seiner Erzeugnisse herausgebracht . Die Fabrikations -
Umstellung hat der Eillette Company nicht nur einen starken Ee -
winnausfall — das erste Halbjahr 1830 schließt mit einem gegen -
über 1923 nahezu halbierten Profit ab — , sondern außerdem auch
eine Klage der Autostrop Safety Razor Company wegen angeb -
licher Patentverletzung eingetragen . Angesichts der neuerdings
zwischen den beiden Konkurrenzunternehmungen eingeleiteten
Fusionsverhandlungen glaubte man , daß der Patentstreit durch

V<oche endend am
25 . 8.

Tätliches Geld pCt
Aktienumsatz , 1000 Stück . , > ,
Industrieaktien -Index , pCt . . . . .
Eisenbahnaktien -Index ptC . . . . .
7 % deutsche Anleihen DtO . . . .
Wi % deutsche Anleihen , ptO . . . .
Maklerdarlehen . Mill .
Waßenstestellun « 1000 Stück . . .
OelKewinnunf * arbtstpl . 1000 Faß .Heichsmark -Kurs . $ für 100 Jl . .
Sterling -Kurs . $ für Pfund . . . .
Goldbestand Fed .Res .Banken . Mill . $
Notenumlauf Fed .Res .Bank . , Mill . $
Kaufkraft d . Dollars . 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr . , loko . Cts/lb .
Bleipreis loko . Cts/lb
Zinkprois East St . Louis . Cts/lb .
weizenpreis Rotwinter Cts/bush ,
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . ,
Gummipreig . First later . Cts/lb . .

25 . 8. 28 25. 8 . 29 17 . 8 .80 24 . 8. SO
7 .20 6 .67 2 .42 2 .2ä

16 628 23 762 11 !>43 9 101
141 .0 210 .7 136 .0 136 .9
138,1 173 .3 123 .9 12i .O
lOO . a 97 .4 99 .4 9* 1

97 .1 91 .3 93 .6 93 .7
4 201 6 08 s 316b 3158
3 044 1091 918 904
2 444 2 941 2 480 2 463

23 .840 23 .81b 23 .885 23 .890
4 .8531 4 .8475 4 .8712 4 .8712

26 4 2 954 2 94b 2 939
1 642 1823 1333 1324

66 .0 67 .9 79 .6 78.9
14. 75 1800 10 .62 11 .0 ./
6 . 30 6 .7 , 5 .t,0 5 .50
6 .25 6 . 78 4 .40 4 .30

1 0 .0 138 .8 102 . 4 105 .1
19 .10 . 18 .61 11 .90 11 .15
19 .38 21 .12 10 .12 10 .00

einen Zusammenschluß beigelegt würde . Di « Verhandlungen
jedoch , wie in der letzten Woche in der Wall Street bekannt wurv ,

ergebnislos abgebrochen worden . Da die Fustonsbereitschaft yy -

Eilletteverwallung gewissermaßen als Anerkennung der AnspruA
der Autostrop Company ausgelegt wird , so ist das Scheitern oe»

Projekts in Börsenkreisen namentlich für die Gillette Company !*?
ungünstig beurteilt worden . Diese Auffassung der Börse findet
der Kursentwicklung der Eillette -Altie ihren Niederschlag .
Aktie,die Mitte dieses Monats mit 81,89 Dollar bewertet wuro
und sich bis zum letzten Dienstag auf 79 .88 behaupten konnte , stu ^
am Mittwoch nach dem Bekanntwerden des Abbruchs der Fuswn
Unterhandlungen auf 75,S0 und am Donnerstag weiter auf 67,2 » £ 0" *

Die Ansichten der amerikanischen Wirtschaftskrise über ®'

Konjunkturaussichten des Landes gehen , nach den in
letzten Zeit bekanntgewordenen Aeußerungen zu urteilen , a » e° e

einmal stark auseinander . Zum Teil wird die Auffassung vertrete ,

daß die in den Herbstmonaten zu erwartende saisonmäßige
bung auch eine Konjunkturbesserung mit sich bringen werde . D «

wird jedoch von anderer Seite entgegengehalten , daß bisher niw
das geringste Anzeichen eines baldigen Konjunkturumschwungs n
erkennen sei . Aus jeder neu veröffentlichten Produktions - und ^
satzziffer sei im Gegenteil eine weitere Verschärfung der Wirtchasi
krise herauszulesen . Einen vorläufig allerdings noch sehr slhu>aa ?
Lichtblick bietet vielleicht die jüngste Entwicklung der Warenpre i"

Der amerikanische Großhandelsindex , der seit Jahresfrist ein

fortgesetzten Rückgang aufzuweisen hatte und im Verfolg dm

Entwicklung Anfang August auf einem Tiefstand von 84,4 Proz
angelangt war gegen 101,4 Prozent im Juli 1929 und gegenu
einem Durchschnitt von 100 Prozent in den Jahren 1928 und 1

^
'

zeigt neuerdings trotz des weiteren Absinkens einiger uhyua

Rohstoffpreise doch eine unverkennbare Tendenz zum Wiev _
ansteigen . In den beiden vergangenen Wochen ist der
von 84,4 auf 85,6 und dann auf 86,3 Prozent gestiegen . Auch >n

Entwicklung der Großhandelspreise in Großbritannien und ein >«

anderen Ländern ist in letzter Zeit ein ähnlicher Umschwung l '

zustellen . Dieser Umschwung muß , wenn es auch noch verfrüht w » '

aus ihm weitergehende Schlüsse zu ziehen , in den Kreis der * •

junkturbetrachtungen doch einbezogen werden .

Der französische Aussenhandel im Juli 1930 .
Nach der Statistik über den französischen Außenhandel für den

Monat Juli 1930 ergibt sich bei 4119,975 Mill . Fr . Einfuhr »n

3529,776 Mill . Fr . Ausfuhr ein Passivsaldo von 590,2 Mill . Fr . v

Gesamtdefizit für dieses Jahr beläuft sich bei nahezu 31 Mrd . '

Einfuhr und etwas über 26Mrd . Fr . Ausfuhr auf 4,8 Mrd . Fr .

Vergleich mit dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres ist

Einfuhr um 4 Mrd . Fr . und die Ausfuhr um 2,8 Mrd . Fr . äuru <W

gangen . Die Steuererträge auf Rechnung des allgemeinen Staa -

Haushalts haben für den Juli die Summe von 5,6 Mrd . Fr . erre w •

Für die ersten 4 Monate des im April beginnenden Steuerjav
betrug der Gesamtertrag über 15 Mrd . Fr . , was im Vergleia »
dem Vorjahr infolge der Steuerermäßigungen einen Rückgang
etwa 1,4 Mrd . Fr . bedeutet .

Berliner Produktenbörse.
Berlin , S4 . klua . lFunkivruch . l Währen » tie ersten Stnnten der b«.

ginnenoen Woche für den Weizen auf Grund öer festeren Äuslandsmel -
ounaen höhere Preisschädungen brachte , bat sich an der amtlichen Mittags »
bvrse die Haltung wesentlich heruhigt . die Tendenz der - internationalen
(HetreideplütZe hinterließ hier keinen Eindruck mehr , sotah sich die Preise
gerade noch behaupten konnten . Es schien auch , als -ob das Jnlandsangebot
« tivas grüber geworden war . Roaaen machte in seiner aussteigenden Preis -
bcwcgung weitere Fortschritte . Die Zusuvren sind klein geblieben , der

!hrsorderungen bewilligen . Außerdem fanden auch dieBedarf muffte Meli
Stützungskause eine Fortsetzung . Im Promutgeschäit zahlte man etwa
2 NM . mehr ivie am Samstaa . Lieferung war 1—2 RM . fester , wöbet
d,!e Wintersichten mehr gewannen . Gerste bleibt ruhig . Die Klaute im
Ausland öurste die Aufmerksamkeit »es heimischen Verbrauchs etwas mehr
aus auberdeutsche Ware gerichtet haben . Haser eröffnete stau . Der Wert -
stand senkte sich neuerlich bis 3 RM . Das Angebot überwog bei weitem .
Mehl bat nicht unbeträchtliches Geschäft , das sich mehr für Roggen , als
für Weizenntehl zur Geltung bringt .

Berlin , LS. Aug . (Juuksvruch . l Amtlich « Prodilktcuiioticrunacu (für
Getreide und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je lllO ttilo ab Station ? :
Weizen : Mark . 75—7« Kilo 253 256 , waggonfrei Berlin 261 Br . ,
76,8 Kilo 261, Kahnfell Berlin bez ., Seutember 26t —260—260 .60, Oktober
304—288 , Dezember 270.50— 26« .5ö, matter ! Roggen : Mark . 70—71 Kilo
175 , Warthe - Nebe 177.5 cif Berlin bez . ; September 181.50 , Oktober 187.50.
Dezember 197—196, fester : Gerste : Braugerste 205—935 , Futter - und
Jndustrieaerste 183—198 , ruhig : Hafer : Ä>tärk . aller : 190—200 , neuer
mark . 104—177, September 179.50— 178 , Oktober 183,50—181 .50, Dezember
190— 188.50, matt : Weizenmehl 29.25 —37.25 , matter : Roggenmehl 25 bis
27,25 , r« ster : Weizenkleie » .75—10 , stetig : Roggenkleie 9—9 .25, matt :

Erbsen , Viktoria 30— 84, Futtererbfen 19—20 , Peluschken 21—22 , Acker-
liohnen 17 — 18.50, Wicken 21—23 .50, Rapskuchen 10.60 — 11 .60 (Basis 38
Prozent ! , Leinkuchen 17 .60 —18 .20 (Basis 37 Prozent ! , Trockenschnitzel 8 .40
bis 9 .30 . Sojaextraktionsfchrot 14,60—15.40 (Basis 45 Prozent ! .

Karlosselllotiernnge « : Weihe 1.70—2 . 10 , gelbsleischige 2 .711—3 .00 , Oden -
wälder . blaue 1,90— 2,20 RM . I « Berlin geringe Nachfrage .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 24. Aua . (Eigenbericht » Die Cik-Forderungen von Ueber -

fee sind um 0.10 Holl. Cents hinaufgefetzt . Das Jnlandsw .eizenangebot tft
gröber und die Preise sind daraufhin etwas ermäniai . Die Mühlen hal -
ten infolge unbefriedigenden Mehlabsatzes im Einkauf zurück . Aus Mit -
tel - und Norddeutschland wie auch aus unserer Gegend werden viele
geringe und leichte Wetzen angeboten . Die Börse verkehrte in ruhiger
Haltung . Weizen tnl . neu 27 .25—27.75 , auSl . 32 .25— 34 , Roggen , ittl . , alt
— , neu 17—17.50, Haser , tnl . , alt 19—20 .25. neuer 16 .25— 17 .75 , Brau¬
gerste neue 21 —28.50 , Futtergerfte 18— 19 .50, ftidd . Weizenmehl , Special
Ziull August 43. September - November 42 .75, slldd . Weizenauezugsmehl
August 47 , September - Ztovember 46.75, sudd Weizeubrotmehl August 29,
September - November 28 .75, Roggeumehl 70—LO^ ixer Ausmahlung 28 .50
bis 29.—, Weizenkleie fein 7.75, grobe 8 .25. Biertreber 10—11 , Leinsaat 36,
Raps 28 RM .

6chlachtvieh- und Nutzviehmärkte
Karlsruhe . 25. Aug . (Drahtbcricht . l Bichmarkt Es waren zugeführt

und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 27 Ochsen : a ' 55
bis 59 . O2 5» —55 , 6 ' 52—53 , 6 » 50 —52 , f 48—50 , d 47— 48 , 69 Bullen :
a 53—54. b 50—51 , c 49—50, d 47—49, 89 Kühe : h 27—87, c 19 — 27, 155
Färsen : a 56—62 , b 48—54 . 85 Kälber : b 75—78 . C 72 —75, d 69—72,
e 56—61 , 1110 Schweine : a 65—67 , b 67—69, c 69—71 , d 70—72 , e 66— 69,
Sauen 49—51 RM . Tendenz : Rinder langfam , Ueberstand : Kälber und
Schweine langsam , geräumt .

Karlsruhe , 25 . Aug . Fteilcharobmartt . Der Fleisch « roiimarkt in der
neuen Fleischgrotzhalle des Stcidt . Tchlachthoies war beschickt mit : 52
Rindervierteln , 1 Schwein , 1 Kalb . 4 Hammeln . Preise für 1 Pfund in
Ptennigen : Kuhfleisch 50—00 , Rindfleisch 90—100, Farrensleisch 86—94,
Schweinesleisch 85- r90 , Kalbfleisch 110—115, Hammelfleisch 106— 112,
Markt : schleppend !

Mannheim , 24. Aug . (Drahtbcricht . l Vichm,arkt . Es waren zugeführt
und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gebändelt : 199 Ochfeu : ;>' 60
bis 61 , a - 48—50, b > 48— 51 . 203 Bulle « : a 50 — 52 , b 44—48 , c 42 — 44 ,
261 Kühe : a 48—51 , b 40—44 , c 32—36 , d 18—25 , 356 Färsen : a 61 — 62
b 52 —56, c 42— 45 , 751 Kälber : b 72—76, c 66—70, d 60— 66 , e 50—56,
4 Ziegen : 12 —24 . 60 Schase : 42—46 . 8081 Schweine : a 64—65 , h 65—66,
c 66—67, d 67— 68 , e 66—1;7, f 63—65, Tauen : 52 —56 ; 71 Arbeitspferde ,
je Stück : 800—1700 ; 72 Schlachtvserde . je Stück : 40— 170 RM . Tendenz :
Riuder ruhig ? Ueberstand : Kälber ruhig , langsam geräumt : Schwein « :
mtttelmätztg , geräumt .

Köln , 25 Aug . (Drahtbericht .» Viehmarkt . Es waren zugeführt und
wurde » je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 395 Ochsen : a >
bis 65, a ' 58—58 , h > 55— 59 , b s 48—52 , 273 Bullen : a 52—56, h 45— 50.
690 Kühe : a 52—57, b 46—50, c 40—45 , d 32—87 , 228 Färsen : a 58 —63,
b 58—57 , 8 Fresser : 50— 58 , 1005 Kälber : a 90— ilO , b 80—85, c 74—78,
d 60—70, 61 Schafe : a ' 54—5« , b 47— 52 , 5156 Schweine : a 65—67 , b 64
bis 70 , c 65—70 , d 62—68, Sauen 50- 60 RM

Frankfurt . 25 . Aua . (Drahtbcricht .t Piehmartt . Es waren zugeführt
und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 310 Ochsen : a ' 59
bis 62, a » 54 —58, b ' 50—53, 140 Vnllen : a 50— 58, b 50 —54 , 438 Kühe :
a 49—52. b 44—48 , c 40 —43, d 35—89 , 382 Färsen : a 60—63. b 56—59, c 50
bis 55, 491 Kälber : b 76—80 , c 70—75, d 62-̂ 69 , 27 Schase . 4939 Schweine :
h 65—65, c 66—69 . d 65—68 . e 64—67 RM Tendenz : Rinder rege , aus -
verkauft : Schase ruhtg , geräumt : Schweine schleppend , geringer Ueber¬
stand .

Sonstige Märkte
Magdeburg . 25 . Aug . Weihzucker (einfcfjltßfel Sack uuö Verbrauchs¬

steuer für 50 Kilo orutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb

10 Tagen 27 .10 RM . August * .95—27 .10. tenden « ntSta . rerm >»»s^ !
für Weih,ucker (inkl . Sack frei Te - schi ' fseit - Hamburg für 50 Ktto ne--

^ ^
August 6 .80 B . 6 .70 G . September 6,75 B . 6 .65 G . Oktober 6,75 B .
November » .80 B ^ . 6,75 G . Dezember 6,85 B . 6,80 G . Januar -^ „
6,95 B . 6,90 G . März 7,05 B . 7 .— G . Mai 7,25 B . 1.15 G .
stetig . , « liAdl.

★ Bremen , 25. Aug . Baumwolle . Schlubkurs Amertcan
Umv . Standard 2« , mm loeo per engl ^ Pfunb 12.85 Dollarcents g.-,» :

Berlin , 25. Aug . (Funrivruch . j Metalluotieruugen für
Elektroltitkupser prompt cif .vaiitburg 106.25 RM . Orwinalhüttenaiu
nium , 98 bis 99 Prozent in Blöcken 190 RM ., desgl . in Walz - oder
barreu 99 Prozent 194 RM . , Reinuickel 98 bis 99 Prozent 350 RM .,
ttmon -Regulus 54— 57 RM ., Feinfilber <1 Kilo sein ! 48—50 RM . ~ erl>

London . 25. Aug . (Drahtberichj .I Metalle , Schluh . Kupfer . . ^ , !.
denz ruhig : Standard p . Kasse 46 , 3/ i «— 3 Monate 47— ' / »«> ? 79,
Preis 46 % , Elektrolyt 50Mr - ölH , best selected 50 - 51 « , strong ide» » ,5.
ElektrowirebarS 51 Vi, Zinn : Tendenz ruhig . Standard p . Kaste
3 Nionatc l :Zö^ —% , Settl . Preis 134 , Banka 138, Straits 135VL: , ^ eiS
^ endLUiA 1.01J. es.»rf\fn» 1 tu . «
18l4 ,

9t es uiiis ; Eizeu « .-Preis vi —n , cqinei . -äim —zo , nautuinuji
tiu 7 . Wolframer « 17 ^ , Nickel Inland 175, Ausland 176, WetBb lc®
Kupsersulphal 22^ ,- 23 , Clevelaub Äuheisen Nr . 8 63^ .

Ausländische Getreide und Fette.
Liverpool , 25. Aug - ( Funklvrnch . l Getrcide -Schluhknrse . (? c>rt/i^ ^

kurse in Klammern . ) Weizen ( 100 Ib . ! Tendenz ruhig taut , 7H
Oktober 7/1% (T/1H ) , Dezember 7/2Mi (7/2 % ), März 7/8 % (7/8 % ) , J ^ u l
(100 lb . l Tendenz stetig : eis Plate (480 lb . ) per Iuli - August 24/3 . -jS
(280 tb . ) Liverpool Stratobtö 31—82 (81 —82 ) , London Weizennico
bis 33 (25—83 ) , Preise in shilling unb pence . ,»- ^ rtag ^

Rotterdam , 25. Aug . ( » unksvruch > Gelreide - Zchlulikursc .
kurse in stlomern . ) Weizen (in Hfl . v 100 Kilo ) September ° '

^ i ,
(8 .25) , November 8 .50 (8 .50) , Januar 8 .72VL (8 .72»/>il , jviärz 8 .80
MaiS ( tu Htt . p . Last ÄXI0 Kilo »; September 130 «129Ä ». Rove »
128>/- (128% ) ; Januar 130 (129H ) , März 184 Ü«3HI . .Chicago , 25 . Aug . ( Funkspruch . ) Gctreide - Tchluhkurle , lVorta «»■ #
in Klammer « ) Weizen : Tendenz kaum stetig « est) : Mai
( 101 %— % ) , September 89« .— 89 (89'/, —% ) . Dezember «4H -« 8 % W »7"4
März 98H — % (98%—99 ) . Mais : Teubeuz k. stetig (fest ) , ®ia
(97 !4 ) , September 98 !4 (99 ) Dezember 98% (SSV-i ) , März 95% ! . , >j ) ,
Hafer : Tendenz stet>ig (seit ), Mai 48 '/g (48 % ) , September f ' ?? , lieft),«Dezember 44% (44% ) , März 47 (47W) , Roggen : Tendenz f'f.j '.f, . ; iw
Mai 73% ( 731 , September 62% (62) , Dezember 6754 167% ) . Mar »

(Alles tu Cents je Bnfhel . ) . mort »
uunipeg . 25. Ang , ( Funkspruch . ) Gctreide -Zchltikknrse .

kurfe in Klammern . ) Weizen : Tendenz willig (fest) , Oktober 91, .
Dezember 93% (94 (̂ ) , Mai 99% ( 100% ) , Hafer : Oktober 88 % !^ >, ).
Dezember 40 % (41 % ) , Mai 45 (45 % ) , Roggen : Oktober 56% M .
Dezember 59% (61 '»t ) . Mai 65% (67% ). Gerste : Oktober 39% Vjjffl ,
Dezember 42 (48% ) , Mai 47% (48%) , Leinsaat : Oktober 15» / M
Dezember 154 ( 159% ) , M a n ü o b a - W e i z e n : Loco Northern
(90 }4 ) , 11 88 (89 ) . III 84 % (85%) .

Buenos Aires . 25. Aug . (Funkspruchs Gekreldc -SMukikurse
tagsturfe tn Klammern . ) Wetzen : Oktober 9 .51 19.52 ) , J 'S . t c ' •
9 .57 (9 .59 ) , Mais : September 5 .99 (6 .10 ) , Oktober 6 .22 (6j30) , « u ^ .80
£ £to4)er 4.72 (4.72 ) , Leinsaat : Tendenz stetig ( stetig ) , Septeinv <r
(17 .47 ) , Oktober 17,31 (17 .48 ) , November 17 .28 (17 .40 ) ) . ^

Nosario 25 N »a lüfitnllnrn « 1
kurse in K/amnie
6 .10 (6 .15 ) , Lcin . > .
In Papierpeso , per 100 Kilo . .

Chicago . 25. Aua . ( Funkspruch . ) Fette . Schluß . (Bortagskurl
Klammern . ) Schmalz : Tendenz fester (fest ) . Januar 10p,,o87 ' ?J *
September 1115 ( 1110) , Oktober 1105 (1100 ) , Dezember 10J2 % iti«'
Speck loeo 1400 ( 1400) , Schmalz loco 1125 (1120 ) , leichte S « !?.

c- ' n( il2 .' ';
drigster Preis 1100 (1100 ) . leichte Schweine höchster PretS Ujf Äfftet
schwere Tchiveine niedrigster Preis 965 (975) , schwere Schweine . „jei " '
Preis 1050 (1060 ) , Schweineznsuhr in CÄeago 40 000 (80 000) . « «
zufuhr im Westen 97 000 (28 000 ) . . „ - furie J5

Newyork . 25 , Aug . (Funkspruch .) Fette . Schluh . «Vortasslu ^ ^ z e
Klammern . ) Schmalz prima Western loco 1200 ( 1195) , x ĥmaiz lole
weiter » 1085— 95 ( 1180—90 ) , Talg , spezial extra 5% (5% ) . Talg , ei "
ö% (»>>- ) . Talg , in Tierees 5% li % ) .

Melall » Terrninnoflerungeo
Berlin , 25 . August . (Funkaprnch .)

5. Aug . (Funkspruch . ) Getreide -Schtubkurse . .
mern . ) Wtizen : Oktober 9 .45 (9 .451 , M a > s ., »
i n s a a t : Oktober 17.10 (17 « ) , Wetter : Allgemein

«HL
ia

^ u « u »t . . .
September
Oktolier .
Novemlier .
Dezember .
lanitar
Februar . .
März ,
April . . . .
Mai
Juni
Juli . . . .

Tendenz :
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99 .75 99 .25

ZellvWolbhoI 132 132 .5
Montan-Aktlan

Eschw.Ber « *28 226- - - - - 109 .5

221
190

2 : 0
191

196 .5 193
64J > 84J

- 76 .75 i

Gellrutlrch .
Harpencr
» Ist ®L » .
RoliflschetSL
SoliSWtslct.
ManueSm .
JRanälelbe «
Phbnir
Riieiniiahl
Solz Heilbt.
Trllu » Bei«
0 . Stahl» .

Ver . lcharungv Aktien
» llion,vrrs. 188 187
Franls.üill«, — —
,>ranlona — —
v(s.»iu(t»etf.
IttmM .Jiruc
/VraiiLMet

t̂aiinb .Brrt

86 .5
210 210

.Berliner JFreiverkelir
8t . | . Moni.
Becke, Stadt
Lt. Qtalolia
ft . Kastauta
Dt. Petrol.
qobe . « tri«.
« lüdoufBrtfil
Miotiti .ftroiil
ijaoarn -KülL
i .a» n Wotia.
Sanla Vioab
ifobrl Rhetzbt
VerdirAfllp ».
Üinte-Holm .
Man oll

25. 8.
120
46 P
10 .26
fü4 .5
40
115 .6
40

Ksch .u.Rion»
Dr .P .Maor,
MullrrRasfce
lUotioiialiT » »
IH.Bobri>«r| .
Roorp*. Siodl
» .» .Riebet
Scheibrinanlel
SiorwUuta
Zeno ivilm
Uta ftilm
oto . Bonbl

440

26 . ».
Halle « all
« oiiinbusttl«.
Winterdholl

^ tizen.monsn
"J!L ver , 'let radikal
T

'* drich Springer
Än HP. 3263

"Jratanatr . 02

Rietet Herr
' tx^ trouf In MSdcl -
h t \ ,ßefit (6t . Ancied .
yt | |i r - <31043 au ti .

Presse .

Tapezier -
^ Lehrling
Ä ein .l |t » I?? 1 unt » 1077
V -ö «btTOe Presse .

TiMitwer

Friseurgehilfe
oder Volonläir
INI sofort « sucht, nicht
i>6cr A> Jahren .
Anged . unt . H.Q .S441

an die Badlsche Presse
ffillale Hanp tposl .
xauberes . ehrliche »

Mäd6)en
vom Lan6e «« sucht .
Turl .- Allee 40. II ., r .

Tüchtige
Vertreter

gegen FIr . u . Prov . . 6 .
entspr . Verdienstmögir .
zum BcsuS der Fri -
seure u . Drogerien gc-
sucht . Vorzustellen

EuropSischrr Hos .
(33911 )

Lebensfachmann
Karlsrube u . weitere Umgebung

^ von grober ( iit3371 >
^henzgersiSeruWsgelellllljast

«» sucht .
K e'tCc6ct!6ftc Uulerstiibuug durch
k^ kessenma crlal zugesichert , «belegen ,
. .. " vierbei auch in Sachrersicherung
^ arbeiten ist geboten . Erstklassige
Mleute wollen tfire Bewerbung ein -
u 7.tn unter « esfüguug v . Zeugnissen
» , ^ rsolqsnachweiS u . !/?r . ll . t71 !> an
^ » ' Hacseultein & Vogler . Mannheim .

AllelmSwe »
Ein sol . M «dch« n . b.
| tn Kochen , Nülien be-
waud . ist . z. 1 . Sep -
temb . « es . Zu ersrag .
Kaiserstrakie 4L. lll .

(20858 )

kann sofort eintreten
für SauSarb . u . »um
Servieren bei (2035 'J)

ftettnet ,
Seitttbcimci Hof .

Alleinmädchen
nur mit Hüten Zeug »
Nissen , Hit kleinen Vti -
leithauShalt in Dnrlach
xcsuch!. »ilttnertsir . 61 .

Fleik! . Mädchen
fiir Küche und ÄanS »
arbeit in MirtschastK-
betrieb gesucht.

Bnleick ». Vieüc Anlage
Nr . Z« , I . (20W6)

Jjit L/krafllge deutsche Schnellwaagenfabrik
'll > aaaentuven von 1—20 Ka . sucht über -" Uiinierte

Verkäufer oder
^ rkaufsgruppen

Betingl
» «euau «r

Betlnsuiigeu . Eilofferten in . Lichta"» genauer Ad
Hbltt .

rekle unt . » .«8 .8H4* bes.■ ■ Oiasiast

ExäsSenx
ii« f

'cu »Dir Herrn od . Dame als Leiter
Stift??' fiiefigcti Platze , 11 errichtenden
t>r?,

° !? ltelle . Svejialk . nicht erford . Ein -
iMUUng durch uns Kavitaluachwcis
sich" bis RXM davon 20% «Vertrag » -

ung uueiläiilich . Bei gegeuleitiger
tili .'

"i ,tc 4I» bis 500 Mk . monatlich .
i,Ii ^ 'lS-b uutcr W .W. 98« bes . Ru -

Moile . « arlSrub - i . « . iN SSSS

Wir snchen noch

», einige Damen
fesme , Ufr lohnende ReisetNtigkeit .

r « itf;J? Votm Arbeiten lehr gute Verdienst -
Wt Zu melden Dienstag tt . Mitt -

Ubr . „Hotel Prinz Luitt -old ".° «e. Limmer Nr . S. (FHV82S)

Krittliges . solidcS
Mädcken

f. Kliche a . 1 . Tevt . gef .
Otto Viriiitt ,

>Priu , Bcrthbid ",
Sardtftr . Iii!!. ( 0068 37

Ehrliches , sleif ' iges
Mädchen

mit einig . Vorkcuuiu .
im Kvcheu, v . 1 . Sept .
ZV ges . Krau N . Koiljar ,
W - sieudstr .NS. KSKSIk

Fleiß ., nllcht.. stchrrer
Chauffeur

m . yllhrersch 2 u . Sd.
sucht Ziellung auf
Perf . , od . Lastumgen .
Verrichtet auch jede
and . Arbeit , Angeb . u .
HliM au Bad . Presse .

Chauffeur
mit I . Zeugu ., laugl .
Fahrer , m . gui . Allge -
meinbildling . sucht
Stellung . Filhrer .
schein all . Klass. Ott .
U H.L .IX36 an Bed .
Presse Fil . Hauptpost .

Befchäfkiqung
gl . welch . Art sucht Jg .
Mann . 24 .Tf. Angebote
u . » .ro .8B«a (in Bad .
Prcffi - Ml . Werderpl .

2(! filahre . durchaus
»erfekt u . an flott . Ar -
bciten gewöhnt , sucht
Siellg . in gutgeb . ilie-
staur . 0 . ctas^. Nimmt
auch StuSftitfcn an .

© efl . Offerten unter
WW an die Bad
Presse Fil . Hauptpost .

y !ei !»igeS . einfaches
Mädchen

für sämtliche Hausar¬
beiten sofort gesucht.
Kochen und Wasch: «
nicht erforderlich .

Klosestraste Nr . »8.
Tüchtige ? , iiingeres

Mfldelien
f. tiigl . 7—OMi, auf 1 .
Sept . ges. Boriustell .
Ktefanienftr . 9 . vart .
Täal . 10— 12 . ( BW7 >

Jüngeres , fleikiiges
Njitirii ( , n

, . Mithilfe i . SauSh .
gesucht. Korulilutncn -
straste «!. II . ISifflti )

TI «ll « ti « sucht älterer
abgebauter

Werkmeister
Sertrauensvostcn wie
Kissier u . dal . wird
au » . Kaut , w gestallt .
Eiukaiif 0 . Gau,iiber -
nahm « ein . kleineren
Gesch. gl welch . Br .
nicht ausgeschl . Anq .
u . Nr Q 164t an die
Badische Presse .

Zunizer , tüchtiger

Friseurgehilfe
sucht Ticlii '.ng .

Angeb . uut . F .WSA »?
an bic Badische Presse
Filiale Werderplatz .

ft-rl ., 88 f) .. a . gut fit.
ftam . . 6 . feit 7 (fahr ,
srauenlos . . bürgerl .
Haushalt geführt , ein -
fach , Kescheid . , reinlich ,
n, . gut . Zeugnikt u .
Empfejil ., sucht a .Depi .
od svtiter Stelle I. kl .
Haushalt , auch h ein -
êln . Dante od . Herrn

kt Karlsruhe b . gut .
Bel -audla . Gesl . Oks
u . ,> ') ttsr*n a Bad . Pr .
Saubere fielst , hinge

Frau s. noch Stunden -
arbeit fiir einific Tage
vor . oder nactiinittgg « .

Mefl . Angebote unter
« .Man die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Laden
Gl qm , Zühriiegerstr .
Nr . 82 , , u verm .. auch
al >; gewerblich . Raum
Näheres im 3 . Stört .

(jSBftl )
Part . gel . möbl .Büro

et . Licht, sev . Sing .
Erfrag . Biumeustr . ll
2 . St ort. iB ^ ili

6—7 Zimmer
neu hergerichtet , mit
Bad u . Aubeh . auch f
Praxis und Büro
geeignet , sofort oder
später zu vermieten .
Erbpri »« nsirafte 24 .

Neu hergerichictc
1- 5 Z .-MHMW
auf 1. Okt . m vermiet
Westeudftr . 18 i > Tr . l

(ÖH6823)

mit Zubehör , 1 Oberg . Erbvrlmen »
ftraf -e » 1. mit Zentralheizung , sofort
zu verm Baugefch . Wilhelm Stober ,
Utllvvurierftr . 1«. Tci7 87. (777U

4 3im .- 2Bßftnuna
ab 1 . September Sil
vermieden . (83692)
Tullastra fte 65, Part .

Schöne
3 ZjiN .-MliNlM
beschlagitabmesrei , mit
Bad uud sonst. Ziibe -
bör , i » Bahnhofsitäki « ,
auf 1 . Oktober »u ver -
mieten . Zu erfrage » :

BaubNro , Nebeniu « -
Nrafte 12. (20371)

öirfchfitafic Nr . 4fi
8 Ziinmer -Wob 'iutin

(aäettb. ) fof . »u verm .

MWi !N

Tullaftrafie . 2 Trevp .
fchöue n Zim .. fttiffic ,
eingevidbt . Bad . Tiele .
Mau !arde . Loggia , v .
1. Oktob . od . früh , zu
vermieten . Näheres :
S »fi ?nftr . 10 . 3 . St .

VkMrns

3
m . Mansarde u . reichl.
Zubehör , in der Karl
Hofmaunfirahe 4 . bei
Bahultos 11. Siadigar -
ten . sof. cd . spät , zu
vermiete « . <2<ilMi
Näh . Esseuweinstr . Lk,
Teteton Nr . M58 .

Schöne gerSumige
3
1» vermiet . Preis 65
Ml . tri vierteljährlich .
Vorauszahlung . Zu
erfrag , uut . Nr . SiMS
in der Bad . Vre sse. ^
Krohe !! u . 4 Z .- W ..
an ante M . rreiSw .
z vin . Neubau Ho .
kieuzotlernstr . l » , (B724
H. Koch , Nrch. . So -
sicustrake 8
sich gebe meine schüue
2 ZW .-Wohnung
mit Kucke uud Zube -
hör auf längere Jahre

gratis
ab . wenn mir der
Mieter fiOfll) Mark für
angemessenen Zins S
fVJ're leiht . M . Bürg¬
schaft wird gest . Aug .
unt Ztr . Z 10r,o au d .
Badische Presse .

1 Zimmer
und Küche

an alleinsteh . Person
sof. bill . zu vermieten .

Rudolsstrakie ll .

Gut möbl .
WoW - u . KAM .
in sonn . , ruh . Weft«
stadll .. sof. od . fvät . z.
vm . Bcetbovcnftr . 8,II .

(MMli
Möbl . Zim . f . sofort
t». 1 . Sept . , . verm .
Bikloriaftrafie 1 . III .

( BM :li
Fafanenftr . 2, 1 it ., r .
Ecke Kaiferftraße , gut
möbl . Äim . m . cl . L ,
a . fos. od. später bill .
z. vcrin . . n . vorüber « .

IM
Gr . . » leg . möbl . Zim .
im Zentr . zu vermiet .
Steinsir . 26, III . , Te -
lefoit 1273 . <B «44
Hans ^ homastratze 3 ,
2 Tr . . lks . . kl , gem .
.'iimmcr <. vm . iB7 !>«

© utmööl . 3 ! irimer
Bahnhofnähe . an Hess.
Herrn , u vermieten .
Karlstr . 1.1« . III ., lks .

Möbl . Zimmer
fof . mi verm . (BS49 )
Sofie ,, sir . 10 vari .

Ämalienftr . 17 sind
auf 1 . Oktober zwei

Barierr «-Zimmer
?u aeiverbl . Zivecken z.
vermiete » . Näh . bei
Lang im 2 . St !>af .

(mS-h.
Schöne » , foittt ., ruh .

Balkonzimmer
zu vermiet . ( v>>S01
B nll .Warteiiftr .oM .l V .
.'( immer mit Koft an
fol . Arb . , u vermiet .
Kreuzftrabe IS , 2 Si .

(teil

Gut mW . Zimmer
per 1 . Sept . zu verm .
Weftendftr . 32 . 2 . St .

Gut möbl . Zimmer
i . gt . Hause per sof.
od . spät , zu vermieteu .
Biömgrckstraste 37, pt.

2 gui möbl. Zimmer
sof . zu vermieten bei
Achwalbe . Krcn - str . Iii

Schijn mW . Zim .
Bad u . Telefonbeulitz ..
Zentralheizung , sofort
od . 1 . Sept . zu verm .
HanS -Sachsstratze 1 ,

l Treppe , am Mühl -
bur« er Tor . (20374 )
Srbl . möFt . Zimmer
?u vermieten . I'.'*8F>8 )
Garlensir . 62 , St . , l

Frdl . tu tibi . Zimmer
zu vermiet . <FW8ö (ii!)

Rüppurrerstr . 34. I .

Ein .gut möbl . Zim « .
an ein . berufst . Herrn
auf 1, Sevt . zu verm .
Anzu/eh . v . 11—2 U .
Ämalienftr . 14 . III , f .

( » © 6839 )
Gut möbl . Zimmier

sep.. el . . S «iz ., zu vm .
Kaiserstrab - 1Ä . V

Leere» Manfarvenj .
, 11 vermieten . <B <!88 )
Kapellenstr . 42, IV ., r .

2 leere
Zimmer

mit b«s. Ein « ., f . gc-
iverbl . Zweck« zu ver -
mieten . (20404)
Serrenstr . S3. B ., III .
Kruft ., gut Möhr. " im .
mit 1 oder 2 Bette « ,
fof . od . fvät . zu verm ,™otik SMh

Möbl . Zimmer , sev .
Eing ^ ct . S . . zu verm .
Kriezsfir . lftt». S. St .

Akademlrftr . iS , vart .
n. d. Haupiv ftttinM .
möbl . Zim . fcv .Eiua ..
an fol . Hess. Herrn zu
vermieten . ( ^ HfiS .? r>l

Gilt gut möbl . m . el .
L. u . ein leeres Zim -
mer fv !. zu vm . Got -
!csauerftr . 17 , b. Kauf -
mann . ( Bcg '<)

Möbl . Zimmer
m . cl . Licht zu verm .
Hirs -hstr. 34. Sib . II .

2 leere Zimmer
lof . mi vertu , i l>W8M4
Schiibenftr . 79. vart .
An fol .Herrn od .Talnc

möbl . Zimmer
bill . , u verm ., cl . L .
Körner . KricgSstr . 72 .

(B7 «il >
»iitr ält . ffrmi wird

eine einfache , ältere
Milbmolinerin

gesucht .
Angeb . unt H .C .S42»

an die Bndische Presse
Filia le Hauptpost .

Sev . Zimmer
, it vermiete » . ( B714 )
Kr ouenstr . 31 . 1 Tr .

Gut möbl . Zimmer
zu vermiete » . (B702 )
Riutheimerstr . 18 , II .,r .

Suche kleinen
Laden

mit Wohnung , sofort
oder 1 Oktober . Auge ^
böte uut . Nr . » 1(>4»
an die Bad . Presse .
Gesucht 3—4 Z -Wohn .
mit Betd etc . . auf I .
Okt . von ancenehmer
Kamille m . 2 Kindern .
Mk. 80— 100.— pünftl .
Zahl . Ales, sonn , Lage
mit Gartenanteil . Nähe
Wald - od . Stesauieu -
strafte. Wohnberechtigt .
Evtl spät . Hauskaus .

Angeb . unt . H.N .S442
an die Badische Press«
Filiale Hauptpost .

Laden
f. Lebensmitlelbranch «
mit oder ohne Wohng .
zu mieten gesucht.
Angebote unt . P30112

an die Bad . Presse
Suche auf 15 . Sept .

oder 1. Oktober in
der Näbe des Kaiser -
Platzes eine

Äutogarage
Angebote mit Preis

ntiter Nr . H. B . 9427
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost

3 Zimmer»
Wohnung

in gut ., ruhig . Hause ,
von berufstät Dame
zu mieten gefnckt. Am
liebst .Hardtwaldviertel
Ana . u . H . 9434 a .
Bad . Pr . iW . Ha uvtv .

Peniloiiierter ReichS-
beamler sucht eine
2 OÖ . 3 Z .-W0hl! .
auf 1 Oktober . 19.30 .
Mii 'elNadt od . Sttd -
weststadt . Beiertkicini .

Preisaiigeb . uut . Nr .
» .G .94W au die B .' d .
Presse ftil . Hauptpost .

Kinderloses Ehepaar
sucht
1 Zim . - Wchnung
mit Kliche. Ossert . II.
H Z 942?, au die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Wohn - u . Walz .
möglichst Zeutralhtg . .
,eutral gelegen , für
Sprechzimmer aus 1 .
Scpt . gel . Preisaiigeb .
u Nr . N f «48 an die
Badiscke Press e .

Berusstät . grl , sucht
möbl . lep . Zimm .
Kochgelegenbeit bevor -
zngt . Angebote unter
sis.W .8S0ft an die Bad .
Presse W . Lauptpost

Sol . Gefchäftsdame ,
Dauerm .. fucht t .Sevt .
eins . , heizb . , möbliert .
Zimmer , Stadtmitte ,
b . a " std . ft « ™., Vr <?is
20 - 22 M. Off . it . Nr .
El «80 a . b . Bad . Pr .

Berufst . Herr fucht

!rdl.MI Zim .
( NäheHauvtposti . An -
geh , u . H. ft . 9481 a .
Bad . Pr . Sil . Hauvtv .

SS SS
7S .7S 78 .25

1211. 120

158 - 59

I5Ä
90 B

i30 (j - l « ß
80 - 8t>

4b
355G
355B

1.02 ■>
0 .775

Mangel an Plntx *wln « t uns . 100 Tausend
Kakteen sofort zu verkaufen und zvv .it
wollen wir sie in Gruppen wie folgt ab¬
geben : 1 KakteejiKruppo von 3 Kaktrer in
Töpfen HOPf . . (! Kakteen in Töpfen M . 1 .75,
12 Kakteen in Topfen M . 3 .45, 2 -1 Kakteen
in Töpfen M (1.85. 48 Kakteen in Töpfen
M . 13 .—, 90 Kakteen in Töpfen M 25 .—.
Die (1 nippen enthalten aueii prachtvolle
Importen . Ks ist wohl noch niemals ein
derart billiges Kakteen ; Angebot heraus¬
gekommen . Greife ein jeder 2U so etwas
läuft nicht wieder Uber den Weg . Ver¬
bindlich bis 8 . September . Gleichzeitig sol¬
len abgegeben werden : 3 Millionen frische ,
soeben von Uebersee hereingekommen «
Kakteen -Samen , die in Paki 'ten verabfolgt
werden für 10(1 Kakteen M . 1 .—. für 200
Kakteen M . 1 .05, für 31X1 Kakteen M . 2 .90.
Diese Kakteen - Samen gehen sofort auf :
es bereitet unbeschreibliche Freude , alle
die Kugeln und Säulen in Erscheinung tre¬
ten zu sehen , diese saltsamen Kiistenkinder
In ihren fremdartigen Uestachelungen und
Behaarungen , wertvolle Kakteen -Sortem ,
liaritäten . wie man sie nicht oft zu sehen
bekommt . Ertlbcerpflanzen , verbesserte
„Königin Luise "

, verbesserte „ Madame
Moutot "

. verbesserte „ Sieger "
, verbesserte

„Koter Elefant " 100 Pflanzen M 2 .—. Von
der berühmten , in der ganzen Welt so gro¬
ßes Aufsehen erregenden „ Schwarzen Ana¬
nas -Erdbeere aus Vierlanden kosten 20
Pflamien M . 1 .75, 40 Pflanzen M . 2 .85. 100
Pflanzen M . 4 .50. Jetzt müssen ge¬
legt werden : Schneeglockchenzwiebeln 4 Pf ..
Tulpenzwiebeln 4 Pf . , Iriszwiebeln 4 Pf .,
Narzissenzwiebeln 4 Pf „ Croouszwiebeln
4 Pf 100 Stück jedesmal M . 3 .85 : alles in
Prachtfarben Hyazinthenzwiebein . Pracht¬
farben . 15 Pf . 100 Stiick M . 12 .—. Mil¬
lionen von Ratten vernichtete das auch
durch die Behörden von uns bezogene
Meerzwiebel - Uatlenvertileungsn - ittel . das
beste der Welt . Kilo M . 1 .75 . 2 Kilo M . 2 .85.
4 Kilo M . 5 .—. Verbindlich bis 8 Septem¬
ber Blumengärtnereien Peterseim -Erfurt
behördliche Lieferanten . • (N3289J
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Städtisches
Konzerthaus .

Tommcr -Opercüc .
DienStag . 8 Uhr . zum

letzten Male : „ Es
kam - in Bursch ge¬
zogen ."

tanz -hbend
GaSiSPielbebten

Filmregisseurs
Franz Hofer
mit seinem Filmstar
Gerdi Gerdt

sowie
Paula Klär

vom Trianon - Theater
Berlin .

5. 9est-9rogramm !
Morgan

LETZTER TAG !
Ein reizendes Liebes -Idyll aus Wiens Vorkriegstagenl
Ein Film vomWiener Walzerl EinFilm vam Wiener
Lied ! Ein Film van Wiens schönsten Frauen !

derschönen
Carry ßiedtke , ßyaWara , ßansSunkermann
fllbert 9aulig , Qans Bibers u . Grnst Verebes

Ö Das hat ka Ooethe g 'schrieb 'n,
f_ Das hat ka Schiller dicht',
H Es ist von kan Klassiker und kan Qenle.
O A Wiener Madel ist 's, das zu Euch spricht
S Mit frohem Sinn und schlichter Melodie.

Das entzückende Filmlutt¬
spiel auf das bei unserer
Rundfrage die grflßte
Stimmenzahl entfiel

Jugendliche nachmittags halbe Preise • Beginn : 4 .00, 5. 40, 7 20, 9 .00Uhr

Unwiderruflich
nur noch heute , morgen und Donnerstag I

Der große Operettenfilm

nach der Operette von LBO JBSSOl
In der Hauptrolle : LIANE HAID

Die 11 fache Witwe
Qroßes interessantes Sportlustspiel

Anfangszeiten :
3 v 2. 6 II. 8 '/j unr

ößauburg
Heute um [T | p/27 | und [T ] UKir

Nur die Nachmittagsvorstellungen bieten
Gewähr für sofortigen Sitzplatz . 20265

ffitiantih-Lichtspieie
Kaiserei !*. 5 (Am Durlacher Tor ) Tel . 6284

Ab Heute !
I . Die Sensailon

„MadanteLu"
( Frauenberatung )

Spannendes Sittendrama in 7 Akten
FRANZ HOFER
der Regisseur dieses Filmes
■owie die Haupt -Darstellerin

GERDIGERDT
sind heute anläßlich ihres Gastspieles im
Caf£-Cabaret „ROLAND " in jeder Vorstellung

persönlich anwesend .
Dazu.* Dar große Lacherlolg

Los, Harold , los
8 Akte der tollsten Einfälle und Situationen mit

Harold Lloyd

Jb/iute füc JiikpecUtdunq
und 3xmi
Frieda Ursula Back , Mannheim
Die Ausbildungs -Stätte Süd¬
westdeutschlands für Gymnastik u .
Tanz bis zur Lehr - und Bühnenreife

Illustrierte Prospekte Mannheim O . 7 . 13 .

För 2 MK. elegant !
Ihre Garderobe wird entstaubt , aufgedampft
it . gebügelt . Damenklcider werden gereinigt .
15nt !Iecken und Reparaturen gut und billig ,
schnellste Lieferung . (20368)

Fritz Brummer. Mer -Mage 19
Tchnellbügel -Ausialt . — Telephon 7035.

weinhausJus!
Tlgllch

Konzert
der beliebten

Wiener - Damen -
Kapelle

Walzertraum

ZlWMll !
Mod ., flotte Damen -
Mari ). pr . Kleid 1 J/ ,
Ansertig . v . 0 Jl an .
Rüvpurrerstr . II). II .

Wer besorgt
Umzug

von Karlsruhe na <d
Miihlbura . Zu erfrag .
Tullastrahc LS, Part .

Dien « taj , den 26. Auyu ®t , Ton 20 — 22 % Uhr :

Dirigenten -Gastspiel
des

Komponisten
Siede - BerBin

Orchester : Harmoniekapelle .
Eintritt : Nichtabonnenten Erwachsene 50 Pf * .,
Abonnenten Erwachsene 30 PfK
NB . : Müßte das Konzert wegen schlechten Wetters

am Dienstag abend ausfallen , so findet es am
Mittwoch , den 27. August , im Stadtgarten , von
20 — 22 Vi Uhr , statt . 120409

Mittwoch , den 27. August , von 16 — 18% Uhr :

nachmiiiagsHonzert der PolizeiRepeiie .

WELTAUSSTELLUNG
KOLONIEN, SCHIFFART UND FLÄMISCHE KUNST

antwerpen
APRIL . . - OKIOBER

Alle Audcünlte und Prospekt » erhalten Sie durch

die Reisebüros de r HAM3URG AMERIKA LINIE

Welcher
Polsterer

fertigt bald . Mairaken
»egen Maßkleidung ?
Offert , it . Nr . MIKS2
an die Bad . Presse .

Kaulgesucht

Wohn- u . öchlalz.
zu kaufen gesucht . An .
geboie unt . Nr . ElLSS
an die Bad . Presse .

1 Biedermeier -
Zimmer

(Salon ) , wenn mögl .
schwarz poltert oder
Snlonstlicke aus der
Barockzeit von Privat
zu kaufen gesucht .
Angebote um . R20I14

an die Bad . Presse .

2 gleiche Betten
2tÜT . Schrank , Wasch-
komm .. Tisch , Stühle ,
zu kauf . gef . Angcb . u .
H .P .S440 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .
Zu kauf . gef . guter !».
Damenfahrrad
Angebote unt . Q1K >1

an die Bad . Presse .
An lausen gefucht

Herrenfahrrad
Angcb . mit Preis u .

P l <>90 an Bad . Presse .
Gut erhaltener

Kindersvortwagen
u . Kinderbett zu kauf ,
ges . Angeb u . 5V1R59
an die Bad . Presse .
Gekr. Kleider

Schufte u . Wäsche kault
sor iwSftrend : FuchS ,
Zähringerstr . 23 , Tel .
7339 . Komme i . Haus .

2 gedr . Z .-! iiren
u . ca . S gleichmäßige
Borfenster zu kaufen
gesucht . Angebote unt .
H .D .9429 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Hobel -,
Dreh- oder

Maschinenspäne
au ? Buchenholz zu
raufen gesucht , Ange -
böte unter ES461a an
die Badischc Presse .

Gut erhall ., eich.
Schlafzimmer

Steil . Schrank , vks.
Klofestr . 88 . part ., r .

(SB856 )
I iNnderb ., Nähmasch .,
Rettst ., Kam . u . Verfch
billig zu verkaufen .
Zu erfr . unt . R1B58
in d Badifch . Presse

Memmr -

Zimmer
besteh , aus : Vitrinen .
Tisch . Sessel . Bank , 4
Stuhlen , billigst abzu¬
geben . Zu erfragen
Wendtstr . 9. rt . <B3M

Cervelai und SaSami i. piundl.95
Braunschw . Mettwurst piundl .40

Rollmops , Bismarck -
her inge , Hering m oeie« Dose 85-"

Fettheringe >n Tomaten große Dose 65 ' ^
Tomaten -Makrelenbissen ?
geräuchert und in Oel . . Dose

Camembert % schachtei80 f
Bayrisch . Emmentaler ^°"ffü 65 -̂

Bühler Zwetschgen . . . Pfund 14^
Süße Weintrauben . . . Pfund 42 -'?

Frisch eingetroffen •
Erfurter Blumenkohl

GroBe K8ple BP# 45 # JO _

Pfirsiche Pfund 42#
Frischer Spinat - Pfand 25#
Gärtner - Tomaten . . . . piundlO#
Pfälzer Kartoffeln . . 10 pturd 50#

Heseibacn - KiosierreiGEien &ach
Doi Freudenstadt Gasthot zum AnHer
An der Murg . Idyll . in W
erkannt gute Verpflegung .
An der Murg . Idyll . in Wiesen gelegen ."annt gute Verpflegung . Badegelegenh . tu

Mnrg . Tel . 82. lü M . v . d . Bahn . Garage
Pens . 4 .50 M . Besitzer : (5 . Frey .

mm ne mm
chenttsch . Rollwand ,
Waichtoil .- Gcstell,Bett¬
statt m . Rost . Keil » .
Bettfed .. neuer I . u .
K .-Gaskocher m . Tisch .

Norkstrahe 7. 1 Tr .
Ein fast neues

Wohnzimmer
best , ans Büfett . Kre -
t>enz > Auszugt -ifch mit
4 ledergevolst . Stüblen
sehr bill . f . 300 Jt zu
verkauf . Offert , uut .
Kt ««0 a . d . Ba d . Pr .

» iSii
Stilett ,

Diwan , rot .
38 M . Deckbett
neu 20 it . 2<W( zu bert .
Körnerftr . 38, H 11 .
SchSlzke . (Bfi87 )

Ladenkheken
verschied . Größen ab-
zugeben . <20367 )

A . Rndolph ,
Sternbergstrake Nr . 2 .

Gut erhaltener
Schreibtisck m . Aufsai ,
n . Langschiff - Nähma »
fchiuc , u verkf . Dnrl .»
Allee 87 . II . f » H6817

Franz. Dorselder-
Prilmt-Billard

febr gut erhalten , mit
Inventar bill . abzug .
Meister , Ludwig - Wil -
helmstratze 2 , 3 . Stock .

Schlafzimmer
echt Mahagoni Sabelli ,
lSOgroß êlegante .prima

AuSsllhr .. schön. Mod .
m . Fristertoil . u .Polst .-
Stühle , z .d .Ausnahme -
Preis v . nur
abzugeben Mk . » uv . -
echt eich. Schlafzimmer
m .Spiegelsch . v .3W^ tan

Seiter . Waldstr . 7

Pol . Bettstelle
mit Rost » . Matr ., 1
Tiich . 1 kl . Wafchkom ..
t Nadittisch , zu verkf .
Säntler verb . lBK94 >
irriedrichsvlat ; 8 . 1 Tr .

Kinderwaqen
mod ., zu verlaufen .
Kriegsst . 173 . III ., r .

Zu verkf . : Bohnen -
stäuder . Steinguts Yq
Ztr .. alt . , faub . Holz -
bett mit gutem Rost .
Ettlinaerstr . 81 , 1. St

Bandonion
104t8ntg , mit Vioteil
billig z» verks . Anznf .
4—8 Ubr . Settiiiger ,
Philippstr . 25 . (f? .£>6836
Rennrad , neu . spott¬
billig abzugeben .
Maraustrafje 1. 1. St .
H . -Rad , nieder , w . ge
fahr ., zu verkaufen .
Herrenstrabe 60 . Part .

Aelt. Herrenrad
zu verkaufen . (B706 )
Eifenlohrfir . 35. 4 . St .
Leichter . 2rädr . Hand -
wagen bill . zu verkf .
- chcffclftr . 7. (SB859 )

Mehrere gcbrauck^
Merdekumllite

und 3 SielengelKsh
billig zu verkf . O6

g (
Geibclftraste 1,

ÜJoDößlßOflt 2
mit Zubehör , villi «
verkauf , Angebote » -

B1674 an Bad .
Mod . Beige - .̂ ack- .

kleid Nr .44—46 i-Ä
Stoff au , SeideM ^
20 .// . gut . Ma » tc >

^ .
bis 46. f 10.// .
Seidenkleid . ?>r . „ ,
tadellos . »J .
l5reve de chinc -« > ^
Nr . 44 . f . 8 M . <Wi >,

Aus Herrschast/bü tl
bill . zu werf . : 8 f- ,

«"

Maß -AnM .
t Cutawav . 1 3? ' " ,,
mantel . 1 Uebera - «^ .
mautel . I Svortan ? . .
alles f , "
[er verb

kl. Aig . H?,«t.Angeb ^K
'

P rekle ,vi [ . Ha »E

(ittl '

Mt \ tt
ÄtSrfe ^ ig ^
die Badlfche

Holzbaracken
6X16 m ab Freiburg i . Br .
13X23 m ab Wali - shut .

Holzhalle
15X60 m ab Main , , q)

z» verkaufe » . ( &«>68;

« m . Grleslmn. ©ggenfiel®'
Postschli-blach 182. Karlsruhe.

. ' . ,v .

drOduodc Hit» vfatea Khmead and tr -
mattend «nf Oefcl und KSrper. Sftbjl wtder -
Wandsfählje Mensdien erile^en Iddit der
¥ Atmosphäre der wirmereniahretzrlt.
Nehmen Sie Koli Daünuan. / t -S Tablette»
befreien Sie momentan von den OefUhi der
Abspannung und ErmSdung.

Kola Daüminn -Tabletten enthalten die Extraitstoffe der editen
Kolam4 >b reiner , unverfälschter Form. Daher die zuverttolge.

prompte Wirkung.
Jeder tollte « eti ehe Schaditel Kola Dallmann mit Ali fUiren.
na fedenetl die Möglid-.keit einer «agenblickUdien Erfrlsdum®

und Anregung zu haben.

KOU DAUMANN
SchachtelM. I.- tv Apothekenoder Drogerien.

Adtten SJcaber auf den Namen Datlmann; es existierenMtduhmunvat
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